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Tipps
 Termine& 

Inklusive

Am Rande

Spenden für
Jungschützen
Balve. Die Goldbäckerei 
Grote hat sich dazu 
entschlossen, eine 
Spendenaktion für 
den Jungschützen aus 
Volkringhausen zu starten. 
Der junge Mann verletzte  
sich während des 
Schützenfestes so schwer, 
dass er noch heute mit 
Lähmungserscheinungen 
zu kämpfen hat. „Wir 
stellen in unseren Filialen 
Spenden-Boxen auf, um 
zu helfen“, sagt Grote. 

Pfarrfest  
in Garbeck
Garbeck. Die Kirchen-
gemeinde Garbeck 
feiert am Sonntag, 7. 
September, ihr Pfarrfest. 
Wer durch Sach- oder 
Geldspenden die Tombola 
unterstützen möchte, der 
wende sich bitte an Bärbel 
Kircher, Telefon 3966, 
Conny Schulte-Fabry, 
Telefon 1334, oder Karin 
Schulte, Telefon 4429. 

Prüfung für
Sportfi scher
Balve. Der Angelverein 
„Gut Wurf“ Balve bietet 
am 16. September, 19.30 
Uhr, einen Lehrgang für 
die Sportfi scherprüfung 
an. Interessierte wenden 
sich bitte an Hans-
Peter Conredel, Telefon 
02375/5645.

Willkommen zum

Balver Stadtfest

am 13. September
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Der Männerchor 1874 
Balve feiert in diesem 
Jahr seinen 140. Ge-

burtstag. Aus diesem Grunde 
lädt er Jung und Alt an drei Ta-
gen in die Balver Höhle ein. 

Mit benachbarten und be-
freundeten Chören werden die 
Balver Sänger am Freitag und 
Samstag, 26. und 27. Septem-
ber, ihr Sängerfest feiern und 
einen Auszug aus der Musik-
landschaft Westfalen präsen-
tieren. Das Freundschaftssin-
gen, an dem sich Samstag und 
Sonntag  jeweils 13 Chöre be-
teiligen, beginnt an beiden 
Abenden um 19 Uhr. Der krö-
nende Abschluss der musika-
lischen Geburtstagsfeier ist am 
Sonntag, 28. September 2014, 
das 11. Meisterliche Chorkon-
zert. 

Selbst weite Anreisen scheu-
en Chöre nicht, um in der Höh-

Männerchor Balve verspricht großartigen
Gesang in der Balver Höhle 
Sänger laden zum Sängerfest und 11. Meisterlichen Chorkonzert ein

le dabei zu sein. So werden 
beim Sängerfest am Freitag- 
und Samstagabend unter ande-
rem „Liederkranz Püttlingen“ 
und der „Männergesangver-
ein Chiliast Helden auftreten. 
Auch die Freunde des Männer-
gesangvereins 1845 Bad Mus-
kau aus Sachsen reisen an. Aus 
dem Sauer- und Siegerland ist 
der „Gemischte Chor Wuster-
hausen“ ebenso dabei wie der 
„Männerchor Liederkranz 
Obervoltaische. „Aber auch 
die heimischen Chöre aus Bal-
ve und der näheren Umgebung 
werden an beiden Abenden ei-
nen gesanglich nachhaltigen 
Eindruck hinterlassen“, ver-
spricht der Männerchor Balve.

Auf das 11. Meisterliche 
Chorkonzert am Sonntag,  28. 
September, dürfen sich die 
Freunde des schönen Gesangs  
schon heute freuen. Sie erle-

ben ab 17 Uhr neben dem Ge-
sangverein Frohsinn 1878 aus 
Erbach auch den Frauenchor 
Horbach. Weitere Chöre sind 
das „Choratelier Garbeck“, 
der Männergesangverein „Ein-
tracht 1899 Junkerschule“, 
die Chorgemeinschaft beste-
hend aus dem „Kirchenchor 
Mitfingen“ und dem Chor der 
Kreisverwaltung Siegen-Witt-
genstein „SIWI Vokal“. Die 
Chorgemeinschaft tritt un-
ter dem Dirigat von Hubertus 
Schönauer auf.

Drei Tage hintereinander 
Balver Höhle, das bedeutet 
auch: Es soll ein großes Fest 
werden. Wenn auch der Ge-
sang der Männer-, Frauen- und 
gemischten Chöre im Vorder-
grund steht, so wird doch das 
gemütliche Beisammensein 
von Interpreten und Zuhörern 
bei den Sängerfest-Abenden 

Chorleiter Hubertus Schönauer und seine Sänger laden zum Konzert in die Balver Höhle ein.

nicht zu kurz kommen. Dafür 
sorgt der Festausschuss, der 
die Bewirtung mit Speis und 
Trank, bei flotter Musik und 
gemeinsamem Gesang garan-
tiert. 

Und, wenn gewünscht, kann  
das Tanzbein kräftig geschwun-
gen werden, denn an allen drei 
Abenden dieses Sänger-Events 
spielt nach den Konzertvorträ-
gen die Band „Letters Dante“ 
zur Chor-Party auf.

Das gesangliche Angebot an 
den drei Tagen ist in der Bal-
ver Höhle so gut, dass nach 
Meinung des 1. Vorsitzenden  
des MC 1874 Balve, Gerhard 
Ketzenberg, dass alle Aktiven 
und Gäste voll auf ihre Kosten 
kommen. Deshalb sollten sich 
die Musikliebhaber und alle, 
die gerne feiern, schon jetzt 
den 26., 27. und 28. September 
vormerken.



Seite 3

Jahrgang 2 Nr. 9/2014

Ihre
Medien-
beraterin
für den

Mareen Hobitz

Telefon: 02375 89945
Mobil: 0151 10537926

Fax: 02375 89933
E-Mail: mareen.hobitz@t-online.de

 anzeigen@hoenne-express.de

Widukindplatz 2 · 58802 Balve

Das
Natur-
seminar-

haus
Telefon:

02375/1098

Veronika Budde

Am Brunnen 20

58802 Balve

Telefon:

02375/9386848

Naturfriseur und mehr ...

Der „Tag des offenen 
Denkmals“, an dem 
rund 7.500 Denkmä-

ler ihre Pforten öffnen, steht 
am 14. September auch auf der 
Agenda der Stadt Balve, die 
geprägt ist, von Bau- und Bo-
dendenkmälern. Denn sie ver-
zeichnet in der Denkmalliste 
110 Baudenkmäler und 28 Bo-
dendenkmäler sowie zwei be-
wegliche Denkmäler.

Das diesjährige Motto des 
Denkmaltags „Farbe“ lässt 
sich nach Meinung der Stadt-
verwaltung gut mit der re-
novierten Kirche St. Blasi-
us Balve in Einklang bringen. 
Deshalb lädt sie am 14. Sep-

„Tag des offenen Denkmals“ 
Dr. Strohmann informiert über die St.-Blasius-Pfarrkirche Balve

tember zu einer Führung 
durch den „Balver Dom“ ein.  
Alle Interessierten treffen sich 
an diesem Tag an der Kirche 
St. Blasius. Um 15 Uhr wird 
Dr. Strohmann vom Westfä-
lischen Amt für Denkmalpfle-
ge in Münster mit seiner Füh-
rung beginnen. 

Dr. Strohmann hat einen 
großen Teil der  Renovierungs-
arbeiten an der Kirche fachlich 
betreut. Vor diesem Hinter-
grund sind Schwerpunkte die-
ser Führung kunsthistorische 
Belange, wie  Erläuterungen zu 
den Wandmalereien in der Kir-
che, kunst- und restaurierungs-
wissenschaftliche Erforschung 

„Wandmalereien der Romantik 
in Westfalen“, Konservierung 
der figürlichen romanischen 
Wandmalereien in den beiden 
Chorapsiden.

Die Führung wird ca. eine 
Stunde in Anspruch nehmen. 
Wer mag, kann im Anschluss 
die Möglichkeit nutzen, den 
Nachmittag bei einer Tasse 
Kaffee in einer nahegelegenen 
Bäckerei ausklingen zu las-
sen. Interessierte werden gebe-
ten, sich bis zum 10. Septem-
ber bei der Stadtverwaltung 
Balve, Gerburgis Fabry, Tele-
fon  02375/926107, oder per E-
mail g.fabry@balve.de, anzu-
melden. 
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Zertifi zierungen | ISO9001 | ISO14001 | PSO | FSC® | PEFC® | ClimatePartner®

Zimmermann
Druck + Verlag GmbH

58802 Balve
Telefon 02375 8990

www.zimmermann-druck.de

Südwestfalens größte Druckerei*
   *Quelle: Südwestfalen-Manager, Ausgabe 3/2013

info@peters-fenster.de
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Zum Imberg 15

58809 Neuenrade

Fon 0 23 94 / 91 91 0

Fax 0 23 94 / 91 91 30 
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4000 m Produktions-
und Ausstellungsfläche

NEU

Bahnhofstraße 10 · 58809 Neuenrade · www.elektro-fi lter.de

Krankenpflege
Körperpflege
Wundversorgung
Injektionen

Blutzuckerkontrolle

Wir sind immer für Sie da.

In Balve und Neuenrade.

Rufen Sie uns an!

Tel. 0 23 92/6 02 02
Mobiltelefon 0171/5 15 85 17

Jahnstraße 39

58809 Neuenrade

Essen auf  Rädern!

Die Stadt Balve stellt 
jene  Veranstaltungen 
vor, die sie ausrichtet 

oder an denen sie beteiligt ist. 
Hier das städtische Angebot 
auf einen Blick:

,,Kleinkunst“ in der
Öffentlichen Bücherei Balve

Von den Balver Kindern 
werden die einzelnen Theater-
stücke begeistert aufgenom-
men und besucht. Ein  großer 
Teil dieses Erfolges ist nicht 
nur das von der Verwaltung 
und der Öffentlichen Bücherei 
Balve festgelegte Programm, 
sondern auch vor allem in 
der Tatsache begründet, dass 
die Goldbäckerei Grote aus 
Langenholthausen seit vielen 
Jahren diese Veranstaltung 
sponsert und auch heuer als 
Unterstützer zur Verfügung 
steht. Zu den städtischen Ver-
anstaltungen zählen:

Ehrung verdienter Bürger 
Die Ehrung verdienter Bür-

ger wird traditionell am Frei-
tag, 12. September 2014, im 
Sitzungssaal des Rathauses 
stattfi nden.

Kultur und Soziales
in der Hönnestadt

Schnadegang in L.A.
Der Schnadegang 2014 wird 

im Ortsteil Langenholthausen 
durchgeführt. Als Termin ist 
Samstag, 4. Oktober, vorgese-
hen. Einzelheiten dazu werden 
zu gegebener Zeit in der Presse 
bekannt gegeben.

Adventsfeier
in der Aula der Realschule
Der Ausschuss „Schule, Kul-

tur, Soziales, Sport“ hat be-
schlossen, diese Veranstaltung 
jeweils am 2. Dienstag im De-
zember durchzuführen. Denn 
die Veranstaltungen, die von 
Schülerinnen und Schülern, 
Lehrkräften und Eltern der 
Städtischen Realschule Balve 
gestaltet worden sind, haben 
deutlich gemacht, dass die Ad-
ventsfeier für die Senioren bei 
den älteren Bürgerinnen und 
Bürgern nach wie vor einen 
sehr hohen Stellenwert besitzt. 
Die Vereinigte Sparkasse im 
Märkischen Kreis hat sich im 
Wege des Sponsorings wieder 
bereiterklärt, die durch die Ad-
ventsfeier entstehenden Kosten 
abzudecken.

Uwe Dransfeld kann auf eine 40-jährige Tätigkeit bei der Spar-
kasse in Balve zurückschauen. Denn  Anfang September 1974 
hat er seine Ausbildung bei der damaligen Sparkasse Balve-Neu-
enrade begonnen. Chef war seinerzeit Wilhelm Klein. Mittler-
weile hat er schon den fünften Vorstandsvorsitzenden erlebt. 

Der Banker hat 1986 seine „Meisterprüfung“ mit dem Ab-
schluss des mehrmonatigen Fachlehrganges in der Sparkassen-
Akademie in Münster abgelegt. Seit dieser Zeit ist er erster An-
sprechpartner in Balve für seine Kunden mit dem Schwerpunkt 
der Geld- und Vermögensanlage. 

„Uwe Dransfeld ist ein Paradebeispiel für die Kontinuität der 
meisten Mitarbeiter der Sparkasse in Balve. Es ist selten gewor-
den in der Bankenlandschaft, dass ein Mittarbeiter über einen 
so langen Zeitraum Gesprächspartner und Dienstleister für seine 
Kunden ist. Seine Kunden wissen zu schätzen, was sie an ihm 
haben und belohnen sein Engagement mit Treue, die ebenfalls 
über Jahrzehnte anhält“, so Regionaldirektor Anton Lübke.

Glückwunsch
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Nach einer langen Um-
bau- und Renovie-
rungsphase unter Be-

rücksichtigung des Brand-
schutzes und den Ansprüchen 
der Denkmalpfl ege wird am 
Samstag, 6. September, das tra-
ditionsreiche Haus Drei Kö-
nige, welches die Gastlichkeit 
bereits seit 1790 pfl egt, wieder-
eröffnet.

Im Rahmen der Eröffnungs-
feier fi ndet am Samstag, 13. 
September,  (Stadtfest) ein Tag 
der offenen Tür statt. In dieser 
Zeit besteht für jeden die Mög-
lichkeit, sich im Hause umzu-
sehen.

An diesem Tag werden die 
Gäste des Nachmittags auf 
der Terrasse von Elo Badura 
mit Gitarrenstücken verwöhnt.  
Und ab 22 Uhr spielt die Rock-
band Might Get Loud in der 
Tanzbar Melchior.

Im ersten Bauabschnitt sind  
das Café/Restaurant Baltha-
sar und sieben hoch moderne 
Fremdenzimmer fertiggestellt 
worden, die den Ansprüchen 
der Gäste voll entsprechen und 
im 4-Sterne-Bereich angesie-
delt sind.

Alle Hotelzimmer haben ein 
neues Gesicht und neues Mo-
biliar bekommen. Internetzu-
griff per W-LAN sowie ein 
großer Fernseher sind ebenso 
selbstverständlich wie Fön und 
Schminkspiegel. Die Bade-
zimmer sind überwiegend mit 
Fenster und völlig neu gestal-
tet. Einige Zimmer haben eine 
Badewanne und Dusche sowie   
WC und Badbereich getrennt. 
Im endgültigen Ausbau werden 
bis zu 24 Betten angeboten.

Auch die Außenansicht wird 
sich dementsprechend verän-
dern und im neuen Licht er-
scheinen.

Mit der bereits vorhandenen 
Gaststätte „KasBar“ und der 

Hotel Drei Könige:
Neueröffnung an traditionsreicher Stätte

ehemaligen „Tenne“, jetzt Ho-
tel und Tanzbar „Melchior“, 
wird das gastliche Angebot 
vervollständigt.

Im zweiten Bauabschnitt 
werden zwei Suiten erstellt. 
Des Weiteren werden im Be-
reich der Dreikönigsgasse 
Gauben errichtet und eine Son-
nenterrasse hergestellt, die es 
den Hotelgästen ermöglicht, 
sich in Ruhe zu entspannen und 
die Mittags- und Abendsonne 
zu genießen.

Das Café/Restaurant Baltha-
sar ist ganztägig von 7 bis 22 
Uhr geöffnet. Es bietet 40 Sitz-
plätze und ist modern unter 
Berücksichtigung alter Bau-
teile ein- und hergerichtet wor-
den. Die angrenzende Terrasse 
bietet nochmals 30 Personen 
Platz.

Wer eine gemütliche und ru-
stikale Umgebung liebt, der 
kann auch in der Gaststätte 
„KasBar“ speisen. Hier bie-
tet  eine großzügige Kegelbahn 
Entspannung.

„Wie kann man schöner in 
den Tag starten als mit einem 
ausgiebigen Frühstück? Im 
Café/Restaurant Balthasar wird 
an jedem Wochentag von 9 bis 
11 Uhr ein Fitmacher-Buffet 
mit einer großen Auswahl an 
köstlichen Frühstückslecke-
reien angeboten“, so die Hotel-
betreiber Ina und Heinz Fried-
riszik.

An Samstagen und Sonnta-
gen sowie an Feiertagen wird 
ein üppiges Schlemmer-Buffet 
zubereitet. Und von 12 bis 14 
Uhr und 18 bis 22 Uhr wird eine 
Speisenkarte mit regionaler 
Küche angeboten. Zusätzlich 
mittags noch eine preiswertere 
Tageskarte mit wechselnden 
Gerichten. Nachmittags wer-
den die Gäste mit Kaffeespe-
zialitäten, Kuchen und Waffeln 
verwöhnt.

Die „KasBar“ bietet allen 
Gästen ein gemütliches Zusam-
mensein in traditionsreicher 
Umgebung und ist am Wochen-
ende bis 3 Uhr geöffnet. Die 

Kegelbahn wird im Zuge der 
Renovierungsarbeiten eben-
falls neu gestaltet und an allen 
Tagen wieder zugänglich sein. 
Die „Tenne“ ist nun endgültig 
Geschichte. 

Durch die Neugestaltung der 
gastronomischen Landschaft,  
der Lebensgewohnheiten in der  
heutigen modernen Lebenswelt 
und auf Grund der Vielzahl der 
angebotenen Medien wird ein 
neues Konzept von der Familie 
Friedriszik favorisiert.

In der neu gestalteten Hotel- 
und Tanzbar werden zukünf-
tig auch kulturelle Veranstal-
tungen sowie Themenfeten und 
Feierlichkeiten veranstaltet. 

Das Konzept heißt auf jeden 
Fall TanzBar, wobei ein an-
deres Publikum, besonders in 
der Altersstruktur als bisher, 
angesprochen wird. Mit zum 
Konzept gehören auch die Aus-
richtung und Gestaltung von 
Festlichkeiten aller Art, die im 
gesamten Haus angeboten wer-
den können.

Heinz und Ina Friedriszik laden am 13. September zum Tag der offenen Tür ein.

Glückwunsch
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Eine Zusammenarbeit 
zwischen der Katho-
lischen Kirchenge-

meinde St. Blasius Balve und 
der Kirchenmusikerin Sigrid 
Sendler wird es über den 30. 
September 2014 hinaus nicht 
geben. Denn die Mitglieder des 
Kirchenvorstandes, mit Pfarrer 
Andreas Schulte an der Spitze, 
lehnten das Angebot der Orga-
nistin ab, ihre Kündigung rück-
gängig zu machen. 

„Leider war das Verhalten 
von Frau Sendler gegenüber 
ihrem Arbeitgeber auch wäh-
rend der Schwebephase nicht 
so, dass wir von einer frucht-
baren Zusammenarbeit über-
zeugt sind. Überdies ist uns 
nach Abstimmung mit der Per-
sonalabteilung des Gemein-
deverbandes geraten worden, 
die Kündigung anzunehmen“, 
heißt es aus dem Kirchenvor-
stand der St.-Blasius-Kirchen-
gemeinde Balve, der noch im 
Juli öffentlich den Wunsch ge-
äußert hatte, die sehr gute Kir-
chenmusikerin weiter zu be-
schäftigen.

Rückblick: Vor etwa zwei 
Monaten erklärte die Kirchen-
musikerin Sigrid Sendler, wie 
gern sie im Pastoralverbund 
Balve-Hönnetal arbeitet, ob-
wohl es ihr seitens der Kir-
chengemeinde St. Blasius Bal-
ve nicht leicht gemacht werde. 
Vor allem auch deshalb, weil 
der Start im Oktober 2013 für 
sie wie eine verbale Ohrfei-
ge war. Denn ihre Bitte, einen 
Schlüssel für das Pfarrbüro zu 
erhalten, um dort Internet, Dru-
cker und Kopierer nutzen zu 
können, wurde nicht erfüllt.

Pfarrer Andreas Schulte 
war nach Aussage von Sigrid 
Sendler nicht bereit, ihr einen 
Schlüssel zu beschaffen, weil 

Kirchenvorstand trennt
sich von Sigrid Sendler
Anna Goeke aus Beckum tritt die Nachfolge der Kirchenmusikerin am 1. Oktober an

dort vertrauliche Daten lägen 
und die Sekretärinnen gestört 
werden könnten. Er hat aber 
auch keine Alternative ange-
boten. Stattdessen ließ er die 
Kirchenmusikerin wissen: Sie 
könne zum Kopieren nach Gar-
beck fahren. 

Weder ein eigenes Büro 
noch die Bereitstellung der er-
forderlichen Arbeitsmittel ver-
anlassten die Kirchenmusike-
rin, immer wieder beim Pfarrer 
oder bei Martin Gruschka zu 
insistieren, damit sich der Kir-
chenvorstand Gedanken über 
ihren Arbeitsplatz macht. Als 
Sigrid Sendler Anfang März 
2014 daran erinnerte, dass sie 
seit dem 1. Oktober 2013 auf 
ihre Arbeitsmittel wartet, und 
deshalb mit Einbußen in vie-
len Bereichen zu rechnen sei, 
kündigte sie bei Nichterfüllung 
ihrer Forderungen ihr Engage-
ment als Kirchenmusikerin im 
Pastoralverbund Balve-Hönne-
tal auf. 

Diese „Drohung“ zeigte Wir-
kung. Es wurde ein Büro im 
Sauerland-Campus eingerich-
tet, allerdings nur unzurei-
chend. Erst als sie nochmals 
mit Martin Gruschka, Ge-
schäftsführender Vorsitzender 
des Kirchenvorstandes von St. 
Blasius Balve, telefonierte, ist 
etwas passiert. Aber weit we-
niger, als sie sich erhofft hatte. 
Deshalb die Kündigung.

In einem langen Gespräch 
mit Sigrid Sendler war jedoch 
für den HÖNNE-EXPRESS 
sehr schnell zu erkennen, wie 
sehr Sigrid Sendler an den 
Menschen im Pastoralverbund 
Balve-Hönnetal hängt. „Sie 
sind mir ans Herz gewachsen 
und es täte mir sehr leid, nicht 
mehr hier arbeiten zu können. 
Deshalb bin ich bereit, mich 
mit Herrn Gruschka und Pfar-
rer Andreas Schulte an einen 
Tisch zu setzen, um eine Lö-
sung zu finden. Sollten meine 
Forderungen vom Kirchenvor-

stand erfüllt werden, ziehe ich 
meine Kündigung zurück.“

Dazu kam es nicht mehr. 
Denn durch einen Telefonanruf 
Mitte August ließ der Kirchen-
vorstand die Kirchenmusike-
rin wissen, dass ein Gespräch 
mit ihr nicht zielführend gewe-
sen wäre, weil man nur noch 
gegenseitige Vorwürfe ausge-
tauscht hätte. 

Somit endet am 30. Septem-
ber 2014 die Zusammenarbeit 
mit Sigrid Sendler, die ab 1. 
Oktober durch die junge Mu-
sikstudentin Anna Goeke aus 
Beckum ersetzt wird. Die jun-
ge Dame untermalt schon seit 
Wochen mit ihrem Orgelspiel 
die Hl. Messen im Pastoral-
verbund Balve-Hönnetal. „Sie 
macht das ganz ausgezeichnet“, 
erklärt der Geschäftsführende 
Vorsitzende des Kirchenvor-
standes von St. Blasius Balve, 
Martin Gruschka, gegenüber 
dem HÖNNE-EXPRESS.    

         R. Elmerhaus

Kirchenmusikerin Sigrid Sendler bricht Ende September ihre Zelte in Balve ab.
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Josef-Pütter-Str. 2       58802 Balve       Fon 02375/937449-0          

kompetenz für fenster & türen
Ihr [1st]-window-partner in Balve

www.teamportal-online.de

Karrenstraße 22

58802 Balve–Garbeck

Telefon 02375–685

Telefax 02375–5932

TREPPEN

BODENBELÄGE

KÜCHENARBEITSPLATTEN

WASCHTISCHABDECKUNGEN

FENSTERBÄNKE

BÄDER

FLIESENVERLEGUNG

FLIESENHANDEL

TISCHE NACH MAß

Finger drauf . . .

Kirchenmusik spielte und 
spielt seit Generationen eine 
sehr große Rolle in der St.-
Blasius-Kirche zu Balve. Da-
für sorgte nicht zuletzt der 
unvergessene Kirchenmu-
sikdirektor Theodor Pröpper, 
der weit über die Hönnestadt 
hinaus einen fantastischen 
Ruf besaß. Aber auch nach 
seinem Tode schmückte 
sich die Kirchengemeinde 
Balve mit guten Organisten, 
sieht man einmal von dem 
kurzen Gastspiel eines Or-
ganisten aus Berlin ab. 

 Als dieser Musiker Bal-
ve verließ, ging es für den 
Kirchenvorstand der Ka-
tholischen Kirchengemein-
de St. Blasius darum, nach 
dem leider zu früh verstor-
benen Christof Platte wieder 
einen guten Organisten oder 
eine gute Organistin zu ver-
pflichten.  Wie akribisch der 
Kirchenvorstand dieses The-
ma anging, zeigt die Aus-
schreibung im Juni 2013, in 
der von der  sogenannten 
Leuchtturmstelle die Rede 
ist. Da heißt es aber auch: 
Ein modernes und ange-
nehmes Arbeitsumfeld und 
eine aktive Dienstgemein-
schaft, eine umfassende 
Einarbeitung und ein gutes 
System an Unter- stützung, 
Beratung und Fortbildung 
erwartet den neuen Kirchen-
musiker oder die neue Kir-
chenmusikerin.

Als sich die Herren des Kir-
chenvorstandes auf die Kir-
chenmusikerin Sigrid Send-
ler verständigten, schien 
die musikalische Begleitung 
der Hl. Messen und auch 
die Leitung des gemischten 
Chores mit etwa 25 Mitglie-
dern in guten Händen. 

Die Euphorie hielt jedoch 
nicht lange an. Denn Si-
grid Sendler lag mit dem 

Mieser Stil
unterm Leuchtturm

Kirchenvorstand und Pfar-
rer Andreas Schulte immer 
wieder über Kreuz, weil es 
unterschiedliche Ansichten 
über den Arbeitsalltag und 
der damit verbundenen Aus-
stattung ihres Arbeitsplatzes 
ging. 

Letztlich gipfelte der Streit 
in der Kündigung durch die 
Kirchenmusikerin. Sie ließ  
den Kirchenvorstand wis-
sen, dass sie für diese Spiel-
chen nicht mehr zur Verfü-
gung steht.

Die Kündigung auf dem 
Tisch, versuchte der Kir-
chenvorstand Sigrid Sendler 
zur Rücknahme ihrer Kündi-
gung zu bewegen. Dazu war 
sie nicht abgeneigt. Um so 
erstaunter zeigte sie sich, 
als sie vor einigen Tagen per 
Telefon erfuhr, dass man es 
sich anders überlegt hatte.

Es ist das gute Recht des 
Kirchenvorstandes, aber-
mals eine Kehrtwende zu 
vollziehen, zumal sich die 
Herren von der Kirchenmu-
sikerin erpresst fühlen. Aber 
es ist auch das gute Recht 
von Sigrid Sendler, dass 
sich der Kirchenvorstand mit 
Pfarrer Andreas Schulte an 
der Spitze mit ihr an einen 
Tisch setzt, um die Gründe 
für die Rolle rückwärts zu 
diskutieren. Zu argumentie-
ren, ein Treffen mit der Kir-
chenmusikerin sei nicht ziel-
führend, weil nur Vorwürfe 
ausgetauscht würden, das 
ist mieser Stil unter dem 
Leuchtturm und der Katho-
lischen Kirchengemeinde 
Balve nicht würdig. Anna 
Goeke, die die Nachfolge 
von Sigrid Sendler antritt, ist 
zu wünschen, dass die Che-
mie zwischen ihr und dem 
Kirchenvorstand stimmt.

Richard Elmerhaus 
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von-Hatzfeld-Straße 9
58802 Balve

Tel. 02375-1884
Mobil 0170-242 50 86

email: c.marquardt@gmx.net.

Schrott- und 
Metallgroßhandel
Eisenschrott · Kernschrott · Blechschrott

Eisenspäne · Mischschrott · Gratschrott

Stanzabfälle · Maschinenschrott · Kühlschrott

Nirosta-Schrott · VA-Schrott · Chromschrott

NE-Metalle · Aluminium · Messing · Kupfer · Bronze

Mulden- und
Containerdienst
Bauschutt · Baumischabfälle · Abfall zur Verwertung

Sperrmüll · Holz · Pappe/Papier

Keine Sorgen
beim Entsorgen!

Entsorgungsfachbetrieb

Tel 02392 9296–0 · Fax 02392 9296–60
menshen@menshen.de · www.menshen.de

Im Ohl 7 · 58791 Werdohl

Der Ententeich in Lan-
genholthausen er-
strahlt ab sofort wie-

der in einem ganz neuen Glanz. 
Denn die Jugendlichen der Ka-
tholischen Landjugendbewe-
gung Langenholthausen haben 
sich wie jedes Jahr getroffen 
und rund um den Ententeich 
gearbeitet. Zusammen mit den 
Mädels wurden kleinere Arbei-
ten wie Zaun streichen erledigt, 
aber auch der Weg wurde kom-
plett ausgeschachtet und neu 
mit Kieselsteinen bedeckt, da-
für wurden die kräftigen Mus-
keln der Männer gefordert. 
Freiwillige Helfer wie Guido 
Grote und Barbara Wachauf 
unterstützen die KLJB bei ih-
rer Arbeit. 

Nach getaner Arbeit gab es 
natürlich auch eine Belohnung. 
Würstchen und kalte Getränke 
stärkten dann wieder alle Kräf-
te. 

Robin Vorsmann, Vorsitzen-
der der KLJB, war zufrieden 
mit der Aktion rund um den 
Ententeich „Es waren zwar nur 
zwei Kinder dabei, aber dafür 
waren wir mit mehreren Lei-
tern vor Ort und haben alles gut 
geschafft.“. 

Bei der nächsten Aktion, 
„Klettern“, war dann der Ac-
tion-Faktor gefragt. Zusam-
men mit rund 20 Kindern hat 
sich die Landjugend auf in den 
Wildpark Vosswinkel begeben 
und sich von einem Baum zum 
anderen geschwungen. Hierbei 
war die Zusammenarbeit der 
Kinder sehr wichtig, die sich 
immer steigern konnten und 
verschiedene Schwierigkeits-
grade bewältigen mussten. 

Außerdem haben die Lei-
ter der KLJB an einem kleinen 
Erste-Hilfe-Kursus teilgenom-

KLJB L.A. 
bringt Ententeich
auf Hochglanz

men. Falls im Zeltlager oder 
bei anderen Aktionen Unfälle 
passieren sollten, können sie 
direkt erste Hilfe leisten. 

Aktuelles
Blutspendetermine 
beim Roten Kreuz

Balve. Der DRK-Ortsverein Balve 
lädt ein zur Blutspende: Am Mon-
tag, 8. September, 17 bis 20:30 
Uhr in der ehemaligen Grundschu-
le in Langenholthausen, Mittelweg 
15. Am Montag, 15. September, 17 
bis 20:30 Uhr in der Grundschule 
in Beckum, Nikolausstraße 4. Nä-
here Infos beim DRK-Ortsverein 
Balve, Im Braukhaussiepen 12, 
Telefon: 02375 910047.
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IHR FACHBETRIEB FÜR 
UNFALLINSTANDSETZUNG

Jörg Opitz

Am Pickhammer 11

58802 Balve-Garbeck

Telefon (02375) 2784

Telefax (02375) 4962

www.karosserie-opitz.de

4 JAHRE GARANTIE AUF:

s&AHRZEUGLACKIERUNGEN
s!CHSVERMESSUNGEN

s+AROSSERIEREPARATUREN
s3CHEIBENREPARATUREN

 Arnsberg 

    kostenlose Erstberatung

weit für
Sie da!

0  2 9  3 2  -  4 8  6 0  2 0  

0 2 9 3 3 - 7 8 6  9 0  9 9

Am bulanter  Pflegedienst
kostenlose Pflegeberatung

w w w .m obile- pflegeberatung.de

Bahnhofst raße 1 1 9
5 9 7 5 9  Arnsberg

Hauptst raße 4 4
5 9 8 4 6  Sundern

Beratung über sozialrecht liche Ansprüche
Erstellung von Privat -  und Gerichtsgutachten
Prüfung des Pflegebedarfs
Pflegebegutachtung

Mobile Pflege &  Beratung Kock

Pflegesachverständige Nicole Kock

Sundern Meschede Balve

NRW

24 Std.

Tel.:
w w w .psv- kock.de

MDK-

Prüfung

2013

SEHR GUT



Leckere Gerichte auswählen und genießen – auf Wunsch  
7 Tage die Woche, auch an Sonn- und Feiertagen. 
Freundliche Helferinnen und Helfer bringen das Essen frisch 
auf den Tisch zu erschwinglichen Preisen:  
5,25 Euro pro Tag.  

 


Tel. 02375 / 3333 

Die Gesundheitskurse an 
der VHS sind wieder 
stark nachgefragt. Alle 

Kurse finden im schönen Ent-
spannungsraum im Haus der 
VHS statt, der auch mit dem 
Aufzug erreichbar ist. In eini-
gen sind noch Anmeldungen 
möglich: So bei drei Yoga-
Kursen mit den Yogalehre-
rinnen Marita Brinkschulte und 
Ulrike Heppner. Ab 10. Sep-
tember, mittwochs 17-18.30 
Uhr (5420) für Anfänger/in-
nen oder Neueinsteiger/innen. 
Ein neuer Kurs Yoga kennt 
kein Alter (5421) beginnt am 
gleichen Tag bereits um 15.15 
Uhr und geht bis um 16.45 Uhr. 
Körperliche Einschränkungen 
werden berücksichtigt und die 
Übungen entsprechend ange-
passt. Bei Bedarf können alle 
Übungen auf dem Stuhl durch-
geführt werden. 

Yoga und mehr nicht nur für 
Kinder (8540) findet ab Don-
nerstag, 11. September, 16.30-
17.30 Uhr, für einen Erwach-
senen und Kinder im Alter von 
6-9 Jahren statt.

Gesundheitskurse an 
der VHS in Menden

Ein neues Programm zur Pro-
gressiven Muskelentspannung 
in Zusammenarbeit mit der 
Apotheken Umschau (5042) 
bietet die VHS donnerstags ab 
18. September von 19.15 bis  
20.15 Uhr an. Gut für alle, die 
eine leicht handhabbare Me-
thode suchen, um mit Stress 
umzugehen.

Auch im Qigong für Anfän-
ger/innen und Neueinsteiger/
innen(5422) und für Fortge-
schrittene (5423) ab Montag, 
8. September, von 17-18.30 
Uhr und von 18.30-20 Uhr sind 
noch Plätze frei. Beim Qigong 
gibt es keine Altersgrenzen. 
Es kann auch mit körperlichen 
Einschränkungen geübt wer-
den. Das gilt auch für Taijiquan 
(5427). Ab Mittwoch, 10. Sep-
tember, von 19.30-20.30 Uhr, 
sind neue Teilnehmende will-
kommen.

Anmeldungen und Beratung 
per Telefon 02373/903-8400 
oder per Karte, Fax, Mail bzw. 
direkt über die Homepage un-
ter www.vhs-mhb.de.

Aktuelles
Fahrt nach Wertach: 

Noch 2 Plätze frei

Balve. Der Leiter der Fahrt, die 
vom Kolpingforum mit der Firma 
Zacharias nach Wertach angebo-
ten wird, Egbert Ahlemeyer, teilt 
mit, dass ganz kurzfristig noch 
zwei Plätze für die interessante 
Fahrt nach Wertach zur Verfü-
gung stehen. Die Fahrt findet vom 
28. September bis 5. Oktober 2014 
statt. Nähere Informationen über 
Programm und Preis können bei 
Egbert Ahlemeyer, Am Hohlen 
Stein 26 in Balve unter der Telefon 
02375/5537 eingeholt werden.

Nachmittag für 
Tauf-Eltern

Balve. Die Termine für die Tauf-
Eltern-Nachmittage im Jahr 
2014 für Eltern, die ihr Kind 
taufen lassen wollen, sind am 
Samstag, 27. September, Sams-
tag, 8. November, und Samstag, 
13. Dezember, im  Kindergarten 
St. Blasius in Balve, Bruckner-
weg 5, in der Zeit von 14.30 bis 
16.45 Uhr. Anmeldungen sind 
bis zwei Wochen vor dem ge-
planten Termin in den Pfarrbü-
ros vor Ort oder im Pastoralen 
Zentralbüro möglich.
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Angebot

Öffnungszeiten:  Mo.−Fr.: 9.00−12.30 Uhr und 14.30−18.30 
Uhr · Sa.: 9.00−13.00 Uhr

Beim Kauf einer kompletten Quoins-Kette erhalten Sie
1 Wechselelement zu 50% günstiger!

Auf alle               -Damen- und Herren-Uhren 50% Rabatt
bis zum 30. 9. 2014!

Im „Haus Drei Könige“ in 
Balve heißt es am Don-
nerstag, 2. Oktober, ab 20 

Uhr „Die Faxen dicke“. Rei-
ner Hänsch ist Frontmann der 
Gruppe „ZOFF“ und Schöp-
fer des legendären Sauerland-
Liedes. Nachdem der Letma-
ther Barde bereits im letzten 
Jahr Balve aufsuchte, um sein 
ganz auf die Stadt zugeschnit-
tenes „Balver Sauerlandlied“ 
zu präsentieren, singt und liest 
er nun wieder am Donnerstag, 
2. Oktober, im „Haus Drei Kö-
nige“ in Balve.

Das frisch renovierte Hotel, 
das Anfang September seine 
Pforten öffnet, lädt zum bun-

„Die Faxen dicke“

Reiner Hänsch
wieder in Balve

ten Abend unter dem Motto 
„Rock‘n‘Read“ ein. Hänsch 
stellt an diesem Abend sein 
neues Buch „Die Faxen dicke“ 
vor und spielt viele altbekannte 
ZOFF-Stücke.

Im Anschluss daran dürfen 
sich die Gäste auf eine Party 
mit der „U-Musik Eventband“ 
freuen. Daniel Pütz und Jap 
Müller werden die Besucher 
mit tanzbarer Unterhaltungs-
musik erfreuen. Eintrittskar-
ten gibt es ab sofort bei Mu-
sik und Medien Balve und im 
„Haus Drei Könige“, bzw. in 
der „KasBar“, sowie im Balver 
Fachhandel: Vorverkauf 8 Euro 
und Abendkasse 10 Euro. 

Aktuelles
Erstmals Dampfzug  

ab Binolen 

Binolen. Die Arbeitsgemeinschaft 
Westfalendampf und die Eisen-
bahnfreunde Hönnetal machen es 
möglich: Am Samstag, 27.Septem-
ber, fährt ein Dampfsonderzug mit 
der wunderschönen, imposanten 
und bestens gepflegten Länder-
bahnlok 58 311 aus dem Hönne-
tal ab Binolen über Menden, Frön-
denberg, Schwerte, Holzwickede 
und Unna über den westfälischen 
Semmering nach Warstein.

Diese preußisch-badische G 12 
ist erstmals für Westfalendampf 
und die Eisenbahnfreunde unter-
wegs. Ab Lippstadt wird der Zug 
um weitere Wagen und die eben-
falls wunderschöne 78468 ver-
längert. Mit zwei Länderbahn-
loks geht es dann unter Volldampf 
über den legendären Haarstrang 
weiter nach Warstein. Diese 
 Eisenbahnstrecke wird planmä-
ßig nur noch im Güterverkehr be-
fahren. Sonderfahrten mit gleich 

zwei Dampflokomotiven sind hier 
selten. Unterwegs gibt es mehr-
fach die Gelegenheit, den schönen 
Zug zu fotografieren, außerdem 
wird es diesmal eine Scheinan-
fahrt mit beiden Loks geben. 
Der 58er Zug besteht überwie-
gend aus dreiachsigen Umbau-
wagen und präsentiert sich lie-
bevoll gepflegt im Zustand der 
1950er Jahre und ist bewirtschaf-
tet. Fahrkarten gibt es nur bei der 
Arbeitsgemeinschaft Westfalen-
dampf, Telefon 02572/1793 bzw. 
eMail info@westfalendampf.de 
Der Dampfzug fährt ab Binolen 
ca. 8.09 Uhr, Menden ca. 8.22 
Uhr, Fröndenberg ca. 8.33 Uhr, 
Schwerte ca. 9.14 Uhr, Holzwi-
ckede ca. 9.29 Uhr und Unna ca. 
9.43 Uhr. In Warstein sind rund 
vier Stunden Aufenthalt einge-
plant. 

Zurück in Binolen ist der Dampf-
sonderzug ca. 20.50 Uhr. Mit-
glieder der Eisenbahnfreunde 
Hönnetal bzw. der Stiftung BSW 
Fröndenberg bekommen eine 
Fahrpreisermäßigung.

50-jähriges 
Jubiläum in der 

Grundschule Garbeck

Garbeck. Für die Grundschule 
Drei Könige Garbeck gibt es in die-
sem Jahr allen Grund zum Feiern: 
Der Neubau der Schule wird 50 
Jahre alt. Aus diesem Anlass ver-
anstaltet die Grundschule Garbeck 
am 20. September ein Schulfest, 
zu dem auch die ehemaligen Schü-
lerinnen und Schüler sowie Lehre-
rinnen und Lehrer eingeladen sind. 

Offizieller Start des Festes ist um 
15 Uhr. Die Türen werden aber be-
reits ab 14 Uhr geöffnet sein. Dem 
Schulfest vorangehen wird eine 
Projektwoche zum Thema „Schu-
le früher und heute“. Auftakt dazu 
wird ein Schulausflug aller Klas-
sen der Grundschule Garbeck zum 
Schulmuseum in Dortmund sein. 
Für die Projektwoche und die Aus-
stellung beim Schulfest bittet das 
Lehrerkollegium um die Mithil-
fe der Ehemaligen. Wer von ih-
nen besitzt noch alte Materialien 
aus der Garbecker Grundschulzeit 
(Hefte, Bücher, Federmäppchen, 
Fotos, Tornister usw.) und könnte 
diese zur Verfügung stellen? Die 
Materialien können ab sofort im 
Sekretariat (dienstags und don-
nerstags von 8-12 Uhr) der Gar-
becker Grundschule oder bei den 
Klassenlehrerinnen abgegeben 
werden.
„Die Schülerinnen und Schüler, 
die Eltern und das Kollegium der 
Grundschule Garbeck freuen sich 
über Ihre Mithilfe und ein zahl-
reiches Erscheinen am Schulfest“, 
so die Schulleitung.
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Brolle
Gerüstbau

Gerüstbauermeister

Ralf Brolle

Am Kampe 17a

Telefon  02375-611805

Mobil      0160-96077751

info@brolle-geruestbau.de
www.brolle-geruestbau.de

Fax        02375-611804

58802 Balve

Einige Grundstücksbe-
sitzer unterlassen es lei-
der immer wieder, ihre 

Hecken, Sträucher und Bäume 
entlang von Straßen auszulich-
ten oder zurückzuschneiden. 
Der Bewuchs ist teilweise so 
üppig, dass Fußgänger gezwun-
gen sind, vom Gehweg auf die 
Fahrbahn auszuweichen. Das 
gilt besonders nach Regenfäl-
len, wenn die nassen Äste nach 
unten hängen.

An alle säumigen Grund-
stücksbesitzer ergeht deshalb 
die dringliche Aufforderung, 
Hecken, Sträucher und Bäu-
me an öffentlichen Wegen 
und Straßen zurück zu schnei-
den. Die vorgeschriebene lich-
te Höhe über einen Geh- oder 
Radweg beträgt 2,50 m, über 
einer Fahrbahn 4,50 m.

Durch den Bewuchs wird 
teilweise auch die Sicht auf 
Verkehrszeichen erheblich be-
hindert. Das kann zur Beein-
trächtigung der Sicherheit und 
Leichtigkeit des Verkehrs füh-

Verkehrssicherheit 
durch Bewuchs  
beeinträchtigt

ren. Ein eingewachsenes Ver-
kehrszeichen kann Ursache 
eines Verkehrsunfalls sein. Ei-
gentümer sichtbehindernder 
Pflanzen können in solchen 
Fällen haftungsrechtlich in die 
Pflicht genommen werden.

Auch eingewachsene Stra-
ßenlaternen tragen in erheb-
lichem Maße zur Beeinträchti-
gung der öffentlichen Sicherheit 
bei. Straßenlaternen sollten 
großzügig freigeschnitten wer-
den, damit diese ihre Lichtwir-
kung voll entfalten können.

Die Stadtverwaltung bit-
tet mit Nachdruck, Pflanzen 
zurück zu schneiden, auszu-
schneiden oder – wenn nötig 
– zu beseitigen. Ein säumiger 
Gartenbesitzer kann im Weg 
einer kostenpflichtigen Anord-
nung gezwungen werden, sei-
ner Pflicht zum Zurück-, Aus-
schneiden oder gar Beseitigen 
seiner Pflanzen, nachzukom-
men. Soweit sollte es aber im 
eigenen Interesse niemand 
kommen lassen.

Aktuelles
KolpingTreff im  

Kaiserlichen Postamt

Balve. Auf Initiative von Egbert 
Ahlemeyer und Werner Hahn vom 
Kolpingforum Balve treffen sich 
jeden Mittwoch ab 10.30 Uhr Kol-
pinger und ihre Freunde bei Till-
manns im Kaiserlichen Postamt 
zum Plausch. Ohne Tagesord-
nung kann man sich hier über ver-
gangene Zeiten austauschen, die 
Tagespolitik untersuchen und über 
anstehende Ereignisse informie-
ren. Der Tisch im Café ist  reser-
viert. Ein Kolpingfähnchen wird 
den Interessenten den Weg zei-
gen.

Alle wichtigen Informationen und 
Termine finden Sie auch im Inter-
net unter www.kolping-balve.de

VHS-Kursus zur Word-
Textverarbeitung

Balve/Menden. Der Basiskursus  
Textverarbeitung in Word bietet 
einen Einstieg in das Schreibpro-
gramm. Es werden Texte eingege-
ben, gestaltet, gespeichert und aus-
gedruckt. Am 9. September startet 
der Grundlagenkursus Word 2013 
für Ein- und Umsteiger. Sechsmal 
dienstags von 18 bis 20.15 Uhr 
findet er im Haus der VHS, Untere 
Promenade 28, in Menden statt. Es 
gibt noch freie Plätze. Anmeldung 
bei der Volkshochschule unter Te-
lefon 02373/ 903-8400.
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 GEBÄUDEREINIGUNG

Roland Thiel
Glas- & Geäudereinigung

58802 Balve •  Mobil:  0163 /  48 77 41 2
Tel.:  02375 /  93 87 44 •  Fax: 02375 /  937 58 38 

• Glasreinigung in 

privaten Haushalten

• Glasreinigung im 

gewerblichen Bereich

• Schaufensterreinigung

• Wintergartenreinigung

• Fußbodenbeläge

• Gebäudereinigung

jeglicher Art

Geschäftsstelle

im Copy-Shop

Widukindplatz 2 · 58802 Balve · Telefon 02375 89954
E-Mail: redaktion@hoenne-express.de

anzeigen@hoenne-express.de
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. von 8–12.30 Uhr und 13.30–17 Uhr

Hier können Sie zu den Geschäftszeiten Manuskripte
und Anzeigenvorlagen abgeben.

Außerdem dürfen Sie sich in folgenden Auslege-Stellen
ein kostenloses Exemplar mitnehmen:

Rüschenberg, Kiosk (Alte Hospitalgasse), Shell-Tankstelle 
Schneider, Aral-Tankstelle Marita Böhland, Bäckerei Grote
(Hagebaumarkt Neuenrade), TUI Balver Reise-Center GmbH,
in der Apotheke am Drostenplatz sowie in der Adler-Apotheke

und viele mehr.

Die erste Probe des neu-
en Chors des Festspiel-
vereins Balve ist bereits 

gelaufen. Allerdings hat sich 
entgegen der Planungen eine 
Änderung in der Chorleitung 
ergeben: Aus beruflichen Grün-
den musste Klaus Levermann 
die Leitung des Chors absagen. 
„Die Übernahme neuer Pro-
jektleitungen ab September im 
NRW-Chorverband lassen mir 
leider keine Zeit für weiteres 
Engagement im privaten Chor-
bereich, was ich sehr bedau-
ere“, teilte er dem Festspielver-
ein mit. Durch das kurzfristige 
Ausscheiden eines Mitarbeiters 
im Chorverband sei die Präsidi-
umsstruktur neu geregelt wor-
den, so dass er  neue Aufgaben 
übernehmen müsse, erklärte 
Klaus Levermann. 

Heinz-Dieter Baumeister leitet
Chor des Festspielvereins Balve

Dem Festspielverein ist es je-
doch gelungen, mit Kreischor-
leiter Heinz-Dieter Baumeister 
einen erfahrenen Chorleiter zu 
gewinnen. Der Volkringhauser 
leitet verschiedene Chöre, mit 
denen er sehr erfolgreich an 
verschiedenen internationalen 
Leistungs-Chor-Wettbewerben 
teilgenommen hat. Zudem be-
treut er unter anderen ein Musi-
cal-Chorprojekt, das am Sonn-
tag, 7. September, mit einem 
Konzert in der Mellener Schüt-
zenhalle sein Finale feiert. 

Im vergangenen Jahr brach-
te Heinz-Dieter Baumeister 
das von ihm komponierte Mu-
sical „Die sieben Jungfrauen“ 
erfolgreich auf die Bühne. 
„Ich freue mich riesig auf die 
neue Herausforderung und 
sehe mich in der schwierigen 
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Logopädie
Antje Lucius

Staatlich anerkannte Logopädin

www.logopaedie-lucius.de

Rufen Sie mich an und
und vereinbaren Sie

einen Termin: 02375.939751

Beratung - Diagnostik - Therapie

• Stimm-, Sprech-, Sprach-
und Schluckstörungen

• Lese-Rechtschreibstörungen, 
Legasthenie

• Konzentrationsstörungen

bei Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen

HLH BioPharma

Darmgesundheit ist Lebensfreude

Casa Sana®        Lactobact®

02375 - 939290

te ich meinem Chor Spaß am 
Singen vermitteln, so dass man 
sich auf jede Probe freut. Ich 
bin davon überzeugt, dass die 
Begeisterung für die Musik in 
jedem Moment zu spüren ist,  
auch beim Üben.“ 

Ab 10. September probt der 
Chor im zweiwöchentlichen 
Rhythmus unter Leitung von 
Heinz-Dieter Baumeister. Al-
lerdings ergibt sich eine Än-
derung. Die Proben finden 
nicht dienstags, sondern je-
weils mittwochs um 19.30 Uhr 
im Volkringhauser Schützen-
heim statt. Interessierte sind  
willkommen. Weitere Infos 
gibt die Ansprechpartnerin für 
den Chor des Festspielvereins, 
Uta Baumeister, per E-Mail: 
chor@festspiele-balver-ho-
ehle.de.

Kranken- und Dialysefahrten
  für alle Kassen

Großraum-
Taxi
für 8 Personen

rollstuhlgerechtes Taxi

T A X I
WOLFGANG
ZABEL

Tel. Balve
36 83 + 45 55

Inserieren im

Heinz-Dieter Baumeister leitet
Chor des Festspielvereins Balve

und verantwortungsvollen 
Aufgabe, die verschiedenen 
und teils noch nicht gebildeten 
Stimmen zu betreuen und zu 
vereinen“, sagt Heinz-Dieter 
Baumeister, der eng mit dem 
musikalischen Leiter der Fest-
spiele, Michael Wiehagen, zu-
sammenarbeiten möchte. Erste 
Gespräche haben die beiden 
bereits geführt. 

„Der Festspielverein führt all-
jährlich Theaterstücke und Mu-
sicals auf. Hier spielt die Musik 
eine herausragende Rolle“, so 
Heinz-Dieter Baumeister, der 
einen modernen Chor aufbauen 
möchte. Sängerinnen und Sän-
ger müssten sicher sein, auf die 
Musik hören, exakt im Rhyth-
mus zur Musik zu singen. Hier 
sehe er einen Schwerpunkt sei-
ner Arbeit. „Vor allem möch-
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Fachmännische

Beratung auch bei

Ihnen zu Haus!

AusmessenundVerlegung!

Immer erst zum Fachgeschäft!

Tel. 02375 89954

Besuchen Sie uns doch einfach am Widukindplatz 2
hinter dem Rathaus. Wir freuen uns auf Sie.

Druck  Daten  Logistik
Zimmermann

ein Teil von

Der Copyshop in Balve.
Geöff net von 8-12.30 und 13.30-17 Uhr.

Seit 25 Jahren betreibt 
Claudia Berghaus-Klein  
ihr  Frisurenstudio in Be-

ckum, an der Arnsberger Stra-
ße. Auf ihr Jubiläum angespro-
chen, strahlt die sympathische 
Friseurmeisterin über das gan-
ze Gesicht. „Die zurücklie-
genden 25 Jahre möchte ich 
mit der Note sehr gut bewer-
ten. Denn in dieser Zeit hatte 
ich unglaublich viel Spaß mit 
unseren Kunden und Mitarbei-
terinnen. Hier bei uns herrscht 
jeden Tag Fröhlichkeit“, bilan-
ziert Claudia Berghaus-Klein, 
die 1987 ihre Meisterprüfung 
ablegte und sich später den 
Wunsch erfüllte, ein eigenes 
Geschäft zu betreiben.

Nach einem 1-jährigen Mexi-
ko-Aufenthalt und der Leitung 
eines Friseursalons in Lüne-
burg wandte sich die Friseur-
meisterin vor 25 Jahren an die 
Handwerkskammer in Arns-
berg. „Damals wurden mir fünf 
Geschäfte genannt, zwei davon 
in Siegen“, erzählt die gebür-
tige Heggenerin. Ich habe mich 
aber für Beckum entschie-
den. Damals war es wesent-

Frisurenstudio
Berghaus feiert sein
25-jähriges Jubiläum

lich schwerer etwas zu finden 
als heute“, sagt Claudia Berg-
haus-Klein, die gemeinsam mit 
ihren  Mitarbeiterinnen Sirka 
Wiesenhöfer und Christiane 
Stockebrand für die Kundinnen 
und Kunden da ist. 

Nach Meinung von Claudia 
Berghaus-Klein steht das Fri-
surenstudio in Beckum auch 
in den nächsten Jahren all je-
nen Damen und Herren of-
fen, die Wert auf eine schö-
ne Frisur legen. Sie sagt: „Ich 
fühle mich in Beckum rich-
tig wohl.“ Dass sie jeden Tag 
von Heggen nach Beckum 
fahren muss, stört sie nicht. 
„Im Gegenteil. Für mich ist 
die Fahrt eine Erholung“, so 
Claudia Berghaus-Klein, die 
die Konkurrenz durch die Bil-
ligfriseure nicht fürchtet. „Die 
Billiganbieter sind keine Kon-
kurrenz, weil sich in unserem 
Beruf Qualität durchsetzt“, be-
tont die Friseurmeisterin, die 
mit ihren Mitarbeiterinnen, 
Kundinnen und Kunden am 3. 
September auf das 25-jährige 
Jubiläum des Frisurenstudios 
Berghaus angestoßen hat.
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Meisterbetrieb Philipp Platte

Kundendien
st

Bera
tung

Wart
ung

DAMEN-

EINSTÄRKENBRILLE

98,-
Alles komplett

Fassung + Kunststoffgläser

Super-Entspiegelung + Hartschicht

in Ihrer Sehstärke

Rauschendes

  Finale!

Rauschendes

  Finale!

w w w.opt ik-arens.de
Lendringser Hauptstraße 25

58710 Menden
Tel. 02373/83883 - Fax 83231

Alte Hospitalgasse 9

58802 Balve
Tel. 02375/20022 - Fax 20023
Inhaber Uwe Arens

Schöne Textilien noch 
schöner machen. Die-
sem Wunsch ihrer Kun-

dinnen und Kunden kommt 
Bettina Lohmann in ihrem Ge-
schäft an der Hauptstraße ger-
ne nach.

„Wir besticken, bedrucken 
oder beflocken Hemden, Ja-
cken, T-Shirts, Baseball-Caps, 
Sweatshirts, Westen, Trai-
ningsanzüge, Trikots,  Berufs-
bekleidung, Reitsportartikel 
und was man sonst noch anzie-
hen kann.

Dabei kann es sich um Wap-
pen, Schriftzüge, Firmen- und 
Vereinsabzeichen handeln oder 
um individuell gestaltete Mus-
ter. „Bei unserer Arbeit greifen 
wir auf hochwertige Materi-
alien unserer Lieferanten zu-
rück und garantieren bestmög-
liche Qualität. Lassen Sie sich 
von unserer Auswahl überzeu-
gen und testen Sie unsere An-

Auf Wunsch die
Textilien veredeln

gebote“, sagt Textilmuster-Ge-
stalterin Bettina Lohmann, die 
sich in den Räumlichkeiten des 
ehemaligen Schuhhauses  Fal-
ke sehr wohl fühlt.

Mit einem speziellen Druck-
verfahren, für das beispielswei-
se eine Einkopf-Strickmaschine 
mit 15 Nadeln zur Verfügung 
steht, können auch Klebefo-
lien bedruckt werden. „Über-
dies werden  mit  einem Spe-
zialdruckverfahren Artikel mit 
Bildern, Texten und ganz indi-
viduell nach den Wünschen der 
Kunden bedruckt. Dies können 
nach Angabe von Bettina Loh-
mann auch Tassen, Taschen, 
Caps, Textilien und viele ande-
re Sachen sein.

„Sprechen Sie uns an. Wir 
beraten sie gern“, sagt die 
Textilmuster-Gestalterin, die 
unter der Telefon-Nummer 
02375/9398326 zu erreichen 
ist.
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Viele Aktionen, Vorführungen 

und satte Rabatte bei uns im Geschäft !

Feiern Sie 4 tolle Tage 

mit dem Team  

vom Elektrohaus Armbrecht 

vom 25.9. - 28.9.2014

Werdohl  -  Hasenhelle 2

Das Kolpingforum der 
Kolpingfamilie Balve 
wartet in den nächsten 

Monaten mit sehr interessanten 
Angeboten auf. Dies gilt auch 
für Montag, 6. Oktober. An 
diesem Tag wird die Firma Ka-
rosserie- & Fahrzeugbau He-
ring in Balve  (Hönnetalstraße) 
besichtigt.

„Die erfolgreiche Behaup-
tung eines Familienbetriebes auf 
dem Markt seit 1850, das zeugt 
von fachlicher Kompetenz, 
qualifizierter Beratung, hohe 
auf die individuellen Wünsche 
angepasste Fertigungsqualität 
und innovative zukunftsorien-
tierte Unternehmensführung. 
Wir wollen auf dieser Erfolgs- spur bleiben, deswegen arbei-

ten wir mit zuverlässigen Zu-
lieferanten zusammen. Unsere 
Zulieferer garantieren – so wie 
wir – mit ihrem Namen einen 
gleichbleibenden hohen Quali-
tätsstandard“, heißt es auf der 
Homepage der Firma, die von 
Hermann Hering geleitet wird. 

Unter Leistungen sind bei der 
Firma Hering unter anderem 
aufgeführt: Pkw-Reparatur und 
-lackierungen, Lkw-Aufbauten, 
Sonderaufbauten, Neubauten, 
Innenausbauten für Lebens-
mitteltransporter, Anhängerbau 
und -vertrieb sowie Beschrif-
tungen und  Lackierungen.

„Diese alteingesessene Bal-
ver Firma können wir auf Ver-
mittlung unseres Kolping-
bruders Eckehard Lange, wie 
gesagt am 6. Oktober 2014 be-
sichtigen. Dazu treffen wir uns 
an diesem Tag bereits um 19 
Uhr am Katholischen Jugend-
heim. Auch zu dieser Veran-
staltung sind wie immer neben 
unseren Mitgliedern alle ande-
ren Interessenten eingeladen“, 
so Chef-Planer Engelbert Fal-
ke.

Kabarett
Bereits am Freitag, 31.  Okto-

ber, 20 Uhr, geht es im Katho-
lischen Jugendheim weiter, und 
zwar mit einer Kabarett-Veran-
staltung.  Unter der Überschrift 
„Selbstbeherrschung Umstän-
dehalber abzugeben“ unterhält 
der Kabarettist Torsten Sträter 
die Besucher an diesem Abend. 
Den Kartenvorverkauf über-
nimmt Schreiben & Schenken. 

Die Eintrittskarte kostet im 
Vorverkauf 11 Euro und an der 
Abendkasse 13 Euro. Einlass 
ist um 19 Uhr.

Der gebürtige Dortmunder 
Torsten Sträter kann nicht nur 
saukomisch erzählen, er hat 
auch ein gerüttelt Maß an Le-
benserfahrung im Gepäck. Mit 
seinem charmant-chaotischen 
Vorleseprogramm „Selbstbe-
herrschung umständehalber ab-
zugeben“ erobert er derzeit die 
deutschen Kleinkunstbühnen. 
Auf Einladung vom Kolping-
forum Balve will Torsten Strä-
ter jetzt Balve erobern.

Bei dem Dortmunder ist Idio-
tie nicht nur ein leeres Wort. Er 
erzählt von gebrochenen Men-
schen und Hunden, der Spar-
gelsaison, dem Leben vor dem 
Tod im Ruhrgebiet und allen 
anderen sonderbaren Begeben-
heiten – und das alles mit einer 
angenehmen Stimme. „Aber 
auch die stillen Nuancen, die 
fragilen Aufbauten der matt-
grauen Zwischentöne des Mit-
einanders werden ausgelotet, 
die Haptiken genuiner Gefühle 
eindringlich erfahrbar gemacht. 
Das stimmt zwar nicht, klingt 
aber gut“, so Torsten Sträter. 

Am Montag, 3. November, 
heißt es im Kolpingforum: „50 
Jahre Orientfahrt“. Referenten 
sind Herbert Matzke, Alfons 
Rath, Alfred Schraven und 
Berthold Streiter.

Jeden Mittwoch um 10.30 
Uhr ist der Kolpingtreff im 
Kaiserlichen Postamt (Genuss-
Bäckerei Tillmann).

Kolping besucht
Karosseriebauer

Der Kolping blickt hinter die Kulissen.
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Stadtfest in Balve

13. September 2014

Das 24. Balver Stadtfest  
wird am Samstag, 
13. September, um 

10 Uhr, auf der Hauptbühne 
(Hauptstraße) eröffnet. Nach-
dem der Bürgermeister der 
Stadt Balve, Hubertus Müh-
ling, die Gäste begrüßt hat, tra-
gen sich die Königspaare aus 
der Hönnestadt in das Goldene 
Buch der Stadt Balve ein. Wie 
immer, werden auch diesmal 
für die Erwachsenen mit Un-
terstützung der Krombacher 
Brauerei Getränke gereicht. 
Für die Kinder gibt es heuer 
keine Brezel, sondern ein von 
der Goldbäckerei Grote geba-
ckenes Mammut. 

Nach dem offi ziellen Teil, 
der musikalisch untermalt 
wird vom Musikverein Be-
ckum, zieht die Karawane 
zum Drostenplatz, um sich im 
Zelt des Männerchors 1874 
Balve zu vergnügen. Für die  

Unterhaltung haben die Sän-
ger auch diesmal Musiker ver-
pfl ichtet. Überdies lädt der Mu-
sikverein Beckum in der Nähe 
der Volksbank zu einem Früh-
schoppen-Konzert ein.

Um 12 Uhr beginnt auf der 
Hauptbühne der sportliche Teil. 
Denn zuerst sind die Crazy 
Dancer vom Turnverein Sauer-
landia Garbeck und eine Stun-
de später die Sportlerinnen und 
Sportler von HönneVital und 
FitnessTreff im Einsatz. Um 
13.30 Uhr gehört die Haupt-
bühne dem Kampfsport „Tang 
Soo Do“, und 30 Minuten spä-
ter möchten die Ballettmäuse 
vom TV Sauerlandia Garbeck 
abermals ihr Können unter An-
leitung von Monika Eickel-
mann unter Beweis stellen. 

Am Nachmittag sind noch 
einmal die Sportlerinnen von 
HönneVital und FitnessTreff 
sowie die Kampfsportler zu se-

hen. Für einen Augenschmaus 
sorgen die TSA Allstars Cheer-
leader, die um 16 und 17.20 
Uhr die Hauptbühne rocken. 
Im Anschluss daran nimmt der 
Arbeitskreis Stadtfest die Zie-
hung der Stadtfest-Lose vor. 
Wieder gibt es eine Traumrei-
se für zwei Personen zu gewin-
nen, aber auch einen Fernseher 
und zahlreiche Einkaufsgut-
scheine bis zu einem Wert von 
100 Euro. Jedes Los kostet 
1 Euro und ist in den Balver 
Fachgeschäften und Banken 
erhältlich. Wer dort kein Los 
hat erwerben können, der kann 
sich eins auf dem Stadtfest am 
Informationsstand des Arbeits-
kreises kaufen.

Erwähnen möchte der Ar-
beitskreis Stadtfes aber auch  
die Angebote für die kleinen 
Gäste. Hüpfburg, Karussell 
und vor allem der Besuch von 
Shaun, dem Schaf, das vor dem 

Rathaus auf die Kinder war-
tet. In diesen Programmpunkt 
hat der Arbeitskreis viel Ener-
gie investiert, denn neben dem 
Schaf  Shaun erwartet die Klei-
nen ein interessantes Rahmen-
programm. Wieder einmal ist 
die Kinderbelustigung vor dem 
Rathaus kostenlos.

Stolz ist der Arbeitskreis auch 
darauf, dass es ihm gelungen 
ist, die Musiker von Dakkapels 
aus Holland zu gewinnen. Die 
Band sorgte zuletzt auf dem 
Balve Optimum Internatinal für 
Musik, die begeisterte und mit 
Beifallstürmen belohnt wurde. 
So wird es auch am 13. Septem-
ber sein, wenn „Dakkapels“ von 
14 bis 18 Uhr über das Balver 
Stadtfest zieht, das ab 20 Uhr 
mit dem Finale auf dem Dro-
stenplatz endet. Hier wird die 
Band „Entspannungsminister“ 
bis um Mitternacht für eine tol-
le Stimmung sorgen.

Besucher des Stadtfestes erwartet 
ein attraktives Programm
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Stadtfest in Balve 13. September 2014

www.biggemann-balve.deÖffnungszeiten: Mo.–Fr.: 9.00–12.30 Uhr und 14.30 Uhr–18.30 UhrSa.: 9.00–13.00 Uhr

Zum
Stadfest
10% auf Sonnenbrillenbis zum 30.9.2014

Für einen Handwerker- 
und Bauernmarkt, des-
sen Besuch sich für 

Groß und Klein lohnt, ste-
hen Franz Jedowski und Char-
ly Grote. „Back und Knack“, 
wie sie im Volksmund genannt 
werden, haben sich auch für 
das 24. Balver Stadtfest wieder 
einiges einfallen lassen. 

Dazu gehören auch die  groß-
en  Landmaschinengeräte, die 
von der Firma Hepping aus 
Frühlinghausen in der Bogen-
straße platziert werden. Darü-
ber hinaus hat sich die Fami-
lie Jedowski dazu entschieden, 
einen schweren Bullen in die 

Riesiger Bulle auf dem
Handwerker- und Bauernmarkt
Im Rahmen einer tollen Tierschau sind Balver

Tierschau zu integrieren. „Wir 
möchten  diesmal etwas Beson-
deres machen und haben uns 
dazu entschieden, ein Gewinn-
spiel anzubieten. Wer das Ge-
wicht des sehr kräftigen Bullen 
am genauesten schätzt, der be-
kommt einen Balver Einkaufs-
gutsschein in Höhe von 100 
Euro. Der Zweit- und Drittplat-
zierte darf sich über 75 oder 50 
Euro freuen“, sagt Metzger-
meister Franz Jedowski, der 
befreunde Landwirte dazu be-
wegen konnte, dass einige von 
ihnen ihre Tiere am Samstag, 
13. September, in der Bogen-
straße zur Schau stellen. 

lohmann@textilveredelung-lohmann.de

Hauptstraße 28 in 58802 Balve

- Besticken, Bedrucken und Beflocken

Textilveredelung

nach Ihren Wünschen.
Jacken, Geschenkideen, Caps.

Textilveredelung Lohmann

www.textilveredelung-lohmann.de

Tel.02375/9398326

-   Decken , Schabracken
Reitsport

T-Shirts, Frottierware,

alles in unserem Geschäft erhätlich
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Stadtfest in Balve 13. September 2014

Hotel Zur Post · Eisborner Dorfstraße 3 · 58802 Balve-Eisborn

Telefon (0 23 79) 91 60 · www.hotel-eisborn.de · post@hotel-eisborn.de

Wilde Wochen

im »Hotel Zur Post«

mit Beilagen

inkl. 1/2 l Rotwein 

für 2 Personen 39,90 E

Waidmanns Heil

Anzeige_Wild
e Wochen  09

.09.2011  11
:37 Uhr  Sei

te 1

� � �

Verschiedene Wildfilets

12.09.-06.11.2014

TV-, Sat- und Kabel-Service

Markenvertrieb

Panasonic + Technisat

Musikinstrumente + Zubehör

Haus Staffel
Fachgeschäft für Unterhaltungselektronik

Inhaber Frank Dahlke

Hauptstraße 20 · 58802 Balve ·  Tel.: 02375/2423 ·  Fax: 02375/3113

Jetzt  neu:

- Fitnessbrot

Weil 
Sport  &  
Ernährung 

w icht ig sind.

Riesiger Bulle auf dem
Handwerker- und Bauernmarkt
Im Rahmen einer tollen Tierschau sind Balver Einkaufs-Gutscheine zu gewinnen

Somit sind acht verschiedene 
Schafrassen, Schwarzhals-
ziegen, Milchvieh und auch 
Fleischrinder zu sehen. Land-
wirt Höttger vom Kesberg stellt 
vier verschiedene Jungrin-
derrassen vor. Auf besondere 
Schweine aus der Lürbke und 
Ponys vom Reiterverein Balve 
dürfen sich die Besucher eben-
falls freuen. Derzeit verhandelt 
Franz Jedowski noch mit Gre-
gor Schwermann, (Langenholt-
hausen), damit dessen Alpakas 
die Tierschau bereichern. 

„Das Ganze ist sehr arbeits-
intensiv und nicht billig, aber 
Charly und ich machen das für 

die Balver“, sagt Franz Jedow-
ski, der den Goldbäcker bat, 
eigens für das Stadtfest Fin-
ger-Food herzustellen. Nach 
verschiedenen Kostproben in 
Langenholthausen kommen 
am 13. September 500 „Knaba-
ckis“ auf den Markt. Erhältlich 
sind sie im City-Café, im Fach-
geschäft Jedowski und im Sän-
ger-Zelt auf dem Drostenplatz. 
Für das leibliche Wohl sorgen 
in der Bogenstraße zudem die 
Goldbäckerei mit ihrem Holz-
ofenbrot und die Balver Land-
frauen, die stets mit besonders 
schmackhaften Gerichten auf 
dem Stadtfest präsent sind. 
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Stadtfest in Balve 13. September 2014
Die neue Herbstware

ist eingetroffen ...

Hauptstraße 10 · 58802 Balve · 0 23 75 / 24 35

 

Besuchen Sie uns auf  dem Stadtfest  am Stand der Schützenbruderschaft  
St. Hubertus Beckum 

Heilpraktikerin	Michaela	Fischer

www.heilpraktiker-balve-tcm.de
Termine	nach	Vereinbarung

Als Anneliese Schmitz vor 
vielen, vielen Jahren eine 
Modenschau auf dem 

Stadtfest platzieren wollte, ern-
tete sie erst einmal ungläubiges 
Staunen. Heute ist es für den Ar-
beitskreis selbstverständlich, dass 
während des Stadtfestes die neues-
te Textil- und Schuhmode gezeigt 
wird. 

„Das ist nicht selbstverständ-
lich, denn die Modenschau unter 
dem Drostenzelt ist ein Kraftakt, 
sowohl für die Fachhändlerinnen 
als auch für den Arbeitskreis, denn 
Zelt- und Laufstegaufbau, Licht 
und Ton sowie Moderation und 
Blumenschmuck, all diese Dinge 

Modenschau ist auch 
diesmal ein Highlight

ve/Garbeck. So wird es auch am 
13. September ab 14 Uhr sein.  

Während die SG-Jugendlichen 
von Tisch zu Tisch eilen, um für 
das leibliche Wohl der Gäste zu 
sorgen, ist auf dem Drostenplatz-
Laufsteg fl otte Mode angesagt. 
Die Präsentation der Textilien 
und Schuhe gehört zu den Höhe-
punkten des Stadtfestes, weil sich 
Jung und Alt gleichermaßen über 
die  Herbst- und Wintermode 2014 
informieren können, und zwar im 
Rahmen einer 2-stündigen Show, 
die auch diesmal von DJ Holz-
wurm (Meinolf Preuß-König) mo-
deriert und DJ Tobias Pröpper be-
schallt wird.

gilt es zu fi nanzieren“, heißt es aus 
dem Arbeitskreis Stadtfest. 

Dass es dennoch alle zwei Jahre 
eine Modenschau auf dem Stadt-
fest gibt, freut vor allem die älteren 
Menschen, denn sie werden durch 
die Sparkasse Balve, während die 
Models die neue Mode präsentie-
ren, mit Kaffee und Kuchen ver-
sorgt. Diese Arbeit übernimmt seit 
vielen Jahren im Auftrag der Bank 
die Jugend-Abteilung der SG Bal-

Während der Modenschau, 
die pünktlich um 14.30 Uhr am 
Samstag, 13. September, eröff-
net wird, präsentieren die Ge-
schäfte Moden-Eck, Needful 
Things und das Schuhgeschäft 
Schneider ihr breitgefächer-
tes Angebot. Wer Gefallen an 
den zahlreichen Artikeln fin-
det, kann sie noch am Sams-
tagnachmittag in den Läden 
käuflich erwerben. 

Mittwochnachmittag geschlossen

Alte Gerichtsstraße 8 • 58802 Balve

Tel. 02375-204562 • Fax 02375-9388422 • www.tierarzt-balve.com

Praxiseigenes Labor • Ultraschall

Chirurgie
Zahnheilkunde

Augenheilkunde

Röntgen
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Josef Schneider

58802 Balve

Tel. 02375/2419

Kohlen - Koks - Briketts

Heizöl

Baustoff - Großhandlung

Lieferung	 sämtlicher	 Baustoffe	 wie: Kunststoffrohre –

Dränrohre – Portlandzement – Gips – Hydratkalk – Zement-

mörtel – Sand – Uniporsteine – Schwerbetonsteine.

Holz	–	Eisen:	Bauholz – Kantholz – Kaminholz – Hobeldielen 

– T-Eisen – Baustahlgewebe.

Landwirtschaftl.	Bedarfsartikel:	D
üngemittel – Futtermittel

Silo Anstrich – Holzschutzmittel – Holzkohle – Salzlecksteine

Rindenmulch – Blumenerde – Torfmull usw.

Meisterbetrieb – Service-Werkstatt – Kundendienst

Am Drostenplatz 6 · 58802 Balve · Fax 02375/910034

Zum
Stadtfest

tolle

Angebote!

Einfach

reinschauen!

N a t u r h e i l p r a x i s
Schmerztherapie,

Allergien, Infekte, Erschöpfungssyndrom,

entzündliche Erkrankungen, Schlafstörungen

Heilpraktikerin	Michaela	Fischer
Sauerlandstraße 8-12
58802 Balve
Tel.: 02375-2054788

www.heilpraktiker-balve-tcm.de
Termine	nach	Vereinbarung

TAXI Balver Taxi

Balver Taxi UG

Helle 10

58802 Balve

Telefon: 0 23 75 - 20 42 33

Mobil: 0 170 - 48 03 06 7

Krankenfahrten
+ Großraumtaxi für 8 Personen

IHR starkes Team

vor Ort!

Rechtsanwalt und Notar

Gerhard Ketzenberg

Am Baumberg 1 • 58802 Balve • Tel. 02375 91890

E-Mail: rechtsanwalt@ketzenberg.de

Dem Arbeitskreis Stadt-
fest ist es gelungen, 
Änne von Dröpp-

lingsen abermals für einen Auf-
tritt auf dem Balver Stadtfest 
zu gewinnen. Am Samstag, 13. 
September, ab 13.30 Uhr, un-
terhält die Kabarettistin nicht 
nur die Teilnehmer am Seni-
oren-Kaffee, auch alle anderen 
interessierten Bürger sind ein-
geladen, unter das „Drosten-
zelt“ zu kommen.

Entwickelt wurde die Kunst-
fi gur Änne eher beiläufi g, als 
die Iserlohner Komödian-
tin und Kabarettistin Monika 
Badtke 1996 beim Internatio-
nalen Frauentag auf der Büh-
ne stand. Seither hat Ännes lie-
benswerte Schnoddrigkeit, ihre 
oft unfreiwillige Komik mehr 
und mehr ein Eigenleben ent-
wickelt.

Vom Kurzauftritt bis zum 
Soloprogramm: In Iserlohn 
und der hiesigen Region ist sie 
längst zur Kultfi gur geworden. 
„Änne schwadroniert über Gott 
und die Welt im Allgemei-
nen und über die Macken ih-
rer Altenheim-Bekannten und 
die Männer im Besonderen 
kernig, zweideutig, ohne Blatt 
vor dem Mund und immer lie-
benswert.  Ob die Rollator-Ral-
lye am Seilersee, der Besuch 
im Intim-Shop, die Suche nach 
Karlheinz‘ Schwimmnudel 

Sauerländer Kultfi gur 
unter dem Drostenzelt
Kabarettistin Änne von Dröpplingsen
will Jung und Alt begeistern

bei der Wassergymnastik oder 
die Erlebnisse beim Nachtfl ug 
nach Mallorca – das Publikum 
ist begeistert“, schreibt das 
Iserlohner Stadtmagazin und 
übertreibt damit keineswegs. 
Denn auch vor zwei Jahren 
begeisterte Änne von Dröpp-
lingsen ihr Publikum in Balve. 
„Wir haben sie wiederum zum 
Stadtfest geholt, weil das Echo 
auf ihren Auftritt vor zwei Jah-
ren riesig war“, begründet der 
Arbeitskreis Stadtfest die Ver-
pfl ichtung der Iserlohnerin.
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HABBEL
Dachdecker - Meisterbetrieb Rudolf Habbel GmbH

Dächer-Fassaden-Bauklempnerei-Schieferarbeiten

HABBEL

Hangweg 30
58802 Balve-Langenholthausen

Telefon: 02375 20078
Telefax: 02375 20079

E-Mail: r.habbel@gmx.de
Internet: www.dachdeckermeister-habbel.de

Inserieren
im

technik und design studio

Hauptstraße 12

58802 Balve

Tel. 0. 2375. 2051546

www.busche-elektrotechnik.de 

TOP Angebot September!

Miele Staubsauger 
2000 Watt

Active AirClean-Filtersystem

Miele HyClean-Staubbeutel (4 Liter)

Integriertes Zubehörfach mit Polsterdüse, 
Fugendüse und Saugpinsel

Bodendüse für glatte Böden und Teppich umschaltbar 

S 771 Black Edition

Miele Staubsauger 
zum Sonderpreis von 129,– EUR 

Zu einem Wochenende 
nach Arnsberg brachen 
34 Jugendliche aus 

Garbeck und Umgebung auf. 
Mit ihren acht Betreuern waren 
sie zu Gast im SGV-Jugendhof 
„Wilhelm Münker“ am Rande 
des Arnsberger Waldes. 

Der erste gemeinsame Abend 
stand ganz im Zeichen des Ken-
nenlernens. Nach einer kurzen 
Frühsporteinlage und einem 
Morgenlob ging es dann am 
nächsten Morgen um das ent-
scheidende Element der Gar-
becker Firmvorbereitung: das 
Gemeindepraktikum. In großer 
Runde wurden den Firmlingen 
die verschiedensten Möglich-
keiten, sich in der und für die 
Gemeinde einzusetzen, aufge-
zeigt: etwa die Mitarbeit in der 
Bücherei, Hilfe beim Pflegen 
der Außenanlagen rund um die 
Kirche, Unterstützung in den 
Kindergärten oder beim Gestal-
ten von Jugendgottesdiensten. 

In Kleingruppen wurden an-
schließend verschiedene Bibel-
stellen erörtert und geschaut, 
wie diese im Zusammenhang 
zu den diversen Praktika ste-
hen. Dabei kommt es entschei-
dend darauf an, dass man seine 
Talente, die jeder Mensch hat, 
wohl bedacht einsetzt und sich 
mit seinem Können in die Ge-
meinschaft einbringt. Der eine 
beispielsweise ist eher hand-
werklich begabt und unter-

Garbecker Jugendliche
bereiten sich auf Firmung vor

stützt die Grünpflege rund um 
das Ehrenmal, der andere küm-
mert sich etwa liebevoll um 
kleine Kinder und bringt sich 
so im Babysitterdienst oder in 
der Betreuung der Schulkinder 
ein. 

Für den Samstagnachmit-
tag hatten die Betreuer das 
Team „Kräftespiel“ engagiert. 
Im angrenzenden Waldstück 
wurde den jungen Menschen 
Erlebnispädagogik, Naturbe-
gegnung und Teamtraining 
gezeigt. So balancierten die 
Jugendlichen etwa über ei-
nen zehn Meter langen Baum-
stamm, der in sieben Metern 
Höhe zwischen zwei Bäumen 
parallel zum Boden angebracht 
war. Am Abend wurden Ge-
betshefte erstellt, welche am 
Tag der Firmung jeder Firm-
ling bekommt; eine Sammlung 
mit ganz individuellen Gebe-
ten und Gedanken eines jeden 
Firmlings. 

Bevor am Sonntag der Got-
tesdienst in der Arnsberger 
Norbertusgemeinde mitgefei-
ert wurde, suchten die Jugend-
lichen zwei Aktionen, wie etwa 
Aktion Saubere Landschaft  
und Altkleidersammlung aus, 
bei denen sie sich einbringen 
werden.

Mit leichten Schlafdefiziten 
traten die Garbecker am Sonn-
tagnachmittag schließlich die 
Heimreise an.



Seite 23

Jahrgang 2 Nr. 9/2014

Wenn das Fest von 
Bürgern für Bür-
ger am 13. Septem-

ber gefeiert wird, liegt viel Ar-
beit hinter den ehrenamtlichen 
Kräften, aber auch beispiels-
weise den Mitarbeitern und 
Mitarbeiterinnen der Stadtwer-
ke, des städtischen Bauhofs 
und des Kulturamtes, die seit 
Jahren dem Arbeitskreis Stadt-
fest eine wertvolle Unterstüt-
zung sind. 

Dennoch ist der Arbeitskreis 
stark verärgert, weil er in seiner 
letzten Sitzung vor dem Stadt-
fest durch die Stadtverwaltung 
erfuhr, dass die innerörtliche 
Umleitung (Mellener Straße, 
Wolfseiche, Hohler Stein und 
Mühlenweg) nicht zum Tragen 
kommt. Der Grund: Im Bereich 
zum Hohlen Stein und Mühlen-
weg wird zeitgleich mit dem 
Stadtfest eine neue Wasserlei-
tung verlegt. 

Für einige Mitglieder des Ar-
beitskreise ist die Sperrung des 
Mühlenweges eine Missach-
tung ihrer ambitionierten eh-
renamtlichen Arbeit. „So macht 
es einfach keinen Spaß. Denn 
es geht nicht nur um die inner-

Bauamt setzt ehrenamtliches
Engagement aufs Spiel

örtliche Umleitung, sondern 
auch um die Möglichkeit, über 
die Straße Am Stadtgraben die 
Bogenstraße anfahren zu kön-
nen. Einmal um Fachhändler 
und Aussteller mit zusätzlichen 
Waren zu versorgen, wenn die 
Hauptstraße ab 9 Uhr kom-
plett gesperrt ist, aber auch, um 
die Tiere, die auf dem Bauern- 
und Handwerkermarkt zu se-
hen sind, mit großen landwirt-
schaftlichen Fahrzeugen in die 
Innenstadt zu transportieren.

Auf die eigenwillige Planung 
angesprochen, erklärt das Bau-
amt ganz lapidar: Zu dem Pro-
blem könne es nichts sagen.  
Befremdlich, denn der Chef 
dieses Fachbereichs ist der 
Bürgermeister der Stadt Balve, 
Hubertus Mühling. Dem  sollte 
eigentlich seit zwei Jahren be-
stens bekannt sein, an welchem 
Tag das 24. Balver Stadtfest 
gefeiert wird.

Bei genauer Betrachtung 
der städtischen Baumaßnahme 
stellt sich heraus, dass die Po-
litiker bereits am 25. Juni 2014  
in ihrer Sitzung „Grünes Licht“ 
für den ersten Bauabschnitt 
gegeben hatten. Anstatt spä-

testens Mitte Juli mit der sie-
benwöchigen Maßnahme zu 
beginnen, um die innerörtliche 
Umleitung nicht zu gefährden, 
hat das Bauamt dem Bauunter-
nehmen den 11. August als er-
sten Arbeitstag vorgeschlagen. 

Aber selbst diesen Termin 
hat das Bauamt verstreichen 
lassen, so dass der Mühlenweg 
definitiv nicht genutzt werden 
kann – nicht nur zum Ärger des 
Arbeitskreises Stadtfest, auch 
der Bürgerbusverein Balve ist 
von der Straßensperrung über-
rascht worden und muss sich 
um Alternativen bemühen.

Sollte der unsensible Um-
gang der Stadtverwaltung mit 
den ehrenamtlichen Kräften, 
aber auch mit den Betreibern 
des Bauern- und Handwerker-
marktes Franz Jedowski und 
Charly Grote weiter Bestand 
haben, ist nicht auszuschließen, 
dass sich ambitionierte Bürger 
und Fachhändler aus Verärge-
rung  zurückziehen. Zumal ei-
nige von ihnen auch auf äußerst 
unerfreuliche Begegnungen mit 
dem Ordnungsamt der Stadt 
Balve verweisen können.

Richard Elmerhaus    

Alte Geschichten
für guten Zweck

Der lange vergrif-
fene Band 1 der „Ge-
schichten aus der Al-

ten Zeit“ wurde in kleiner 
Auflage (knapp 100 Stück) neu 
aufgelegt. Die Druckerei Zim-
mermann hat diesen Band mit 
vielen lustigen und traurigen 
Erzählungen von Balver Bür-
gern, die zum Teil bereits ver-
storben sind, aber noch vielen 
in guter Erinnerung sind, als 
Taschenbuch neu herausgege-
ben.

Der Arbeitskreis Rumäni-
enhilfe der Kolpingsfamilie 
Balve, der damals (1. Auflage 
1995) die Geschichten gesam-
melt und recherchiert hat, wird 
auf dem Stadtfest am Samstag, 
13. September, diesen Nach-
druck zum Preis von 9,50 Euro 
anbieten. 

Als besonderes „Bonbon“ 
wird dieses Buch zusammen 
mit dem Bildband „Bilder aus 
der Alten Zeit“ als Paket zum 
Preis von 15 Euro angeboten. 
In dem neuen Taschenbuch ist 
eine zusätzliche tragische Ge-
schichte, sie handelt von einem 
Kriegsheimkehrer und hat ein 
glückliches Ende.

Der Erlös aus dem Verkauf 
kommt wieder den Kolping-
Projekten (Altenheim, Land-
wirtschaft, Schulen, Metzge-
rei...) in Ciacova, Rumänien, 
zu gute. Hilfe wird auch sechs 
Jahre nach dem EU-Beitritt im-
mer noch benötigt.

Der Balver Willi Allefeld 
kümmert sich hauptsächlich 
um die Wartung und Reparatur 
der Warmwasser-Solaranlagen 
am Altenheim, Waisenhaus 
und Caritas-Haus in Ciacova. 
Außerdem macht er eine neue 
Planung für den elektrischen 
Netzausbau in der Landwirt-
schaft in Petroman (Kuhställe, 
Schweinezucht u.s.w.) inklusi-
ve neuer Schaltschränke.
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Die SGV-Abteilung 
Balve veranstaltet am 
Sonntag, 28. Septem-

ber, zum 34. Mal ihren tradi-
tionellen Balver Wandertag. 
Wie in den vergangenen Jahren 
steht auch diesmal der Wan-
dertag unter einem besonderen 
Motto, und zwar: „Zum Eb-
bergturm nach Eisborn“. Ge-
mäß des Mottos hat das Orga-
nisationsteam des SGV Balve 
zwei Wanderstrecken ausgear-
beitet, eine kürzere mit 13 km 
und eine längere mit 24 km. 

Start ist wie immer an der 
Balver Höhle. Zunächst führen 
beide Routen am Schloss Wo-
cklum vorbei durch das male-
rische Orlebachtal, bevor es 
dann über einen etwas steilen 
Anstieg zur Krähenbrinke-Hüt-
te  geht. 

Ca. 500 Meter nach der Krä-
henbrinke-Hütte ist die erste 
Raststation. Hier können sich 
die Wanderer warmen Tee oder 
einen kühles Blondes vor Be-
ginn der restlichen Strecke ko-
stenlos reichen lassen. 

Jetzt trennen sich die bei-
den Routen. Die lange 24-km-
Strecke führt über Hövel und 
den neu gezeichneten Eisbor-
ner Wanderwegen (E1 und E3) 
zum Höhepunkt dieser Strecke, 
dem zweiten Rastplatz am Eb-
bergturm in Eisborn. Von dort 
aus wird dem Wanderer bei 
klarem Wetter ein grandioser 
Rundblick ins Sauerland und 
Ruhrgebiet geboten. 

Mit dem Abstieg ins Grübe-
cker Tal und durchs Beckumer  
Feld beginnt der Rückweg. An 
der Wegkreuzung oberhalb der 
Beckumer Schützenhalle tref-
fen die Langstrecken Wanderer 
auf die entlang des Beckumer 
Wanderweges von Schloß Mel-
schede kommenden Wanderer 

34. Balver Wandertag 
führt zum Ebbergturm

der 13-km-Runde. Gemeinsam 
werden die letzten 3 km über 
die Beckumer Schlade entlang 
des Steinbruches und Schloss 
Wocklum zum Ziel, das Ewald-
Hagedorn-Wanderheim, in An-
griff genommen.

Für die 24-km-Strecke 
sollten die Wanderer ca. 6 
Stunden und für die 13-km-
Strecke ca. 3,5 Stunden ein-
planen. Am Ewald-Hagedorn-

Wanderheim bekommt jeder 
Teilnehmer die extra für den 
34. Balver Wandertag ange-
fertigte Wandernadel nach 
Vorlage seines abgestem-
pelten Wanderpasses (beim 
Start erhältlich). Anschlie-
ßend laden die Balver SGVer 
alle zu Kaffee und Kuchen, 
Erbsensuppe oder Bratwurst 
ein. Kalte Durstlöscher gibt 
es am Bierwagen.  

Gestartet wird zwischen 8 und 
11 Uhr am Eingang zur Balver 
Höhle. Das Startgeld beträgt 3 
Euro, Kinder zahlen 1,50 Euro. 
Dafür gibt es einen detaillierten 
Wanderplan, kostenlosen Tee 
an den Verpflegungsstellen und 
bei erfolgreicher Bewältigung 
der Strecken die Wandernadel. 
Die Routen werden am Vortag 
von SGV-Wegezeichnern zu-
sätzlich markiert.
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588o2Balve Tel.o2375/938655AmDrostenplatz2

Wohnhäusern-Eigentumswohnungen-Geschäftshäusern
Gewerbeimmobilien-Baugrundstücken

Mietwohnungen
Land-u.forstwirtschaftl.Flächen-Landw.Hofstellen-Resthöfe

Vermittlungvon:

Schäfer Immobilien

ErstellungvonWertgutachten IhrerImmobilie

www.helmut-schaefer-immobilien.de

Inserieren im

„Di e s 
i s t 
e i n 

schöner Moment“, 
sagte Volkring-
hausens neuer 
Schützenkönig 
Daniel Eichhoff 
am Schützenfest-
montag während 
der Proklamati-
on in der Schüt-
zenhalle gerührt. 
Gemeinsam mit 
seiner Ehefrau 
Mareike regiert 
der 32-Jährige 
seit dem 28. Juli 
die St. Hubertus-

Daniel und Mareike Eichhoff
regieren in Volkringhausen
Schützenbruderschaft im Hön-
nedorf. 

Wie nah jedoch Glück und 
Unglück beieinander liegen, 
hatten die Besucher des Vo-
gelschießens an der Vogelstan-
ge auf der Glashütte erst we-
nige Momente vorher erleben 
müssen. In unmittelbarer Nähe 
der Vogelstange war ein jun-
ger Mann in einem Pool so un-
glücklich gestürzt, dass er sich 
eine Halswirbelverletzung zu-
zog und mit einem Hubschrau-
ber in eine Spezialklinik geflo-
gen werden musste. Der mit 
rund 5000 Liter Wasser ge-
füllte Pool war von Jugend-
lichen fachmännisch aufgebaut 
worden und hatte bei den som-
merlichen Temperaturen für 
Abkühlung sorgen sollen. „Wir 
hoffen das Beste für ihn und auf 
baldige positive Nachrichten“, 
erklärte Brudermeister Stephan 
Neuhaus nach dem Unfall be-
troffen. Ein Fremdverschulden 
liege nicht vor, teilte Franz-
Josef Griese seitens der Poli-
zei mit. 

Mit dem 57. Schuss sicherte 
sich Daniel Eichhoff die Kö-
nigswürde, nachdem wegen 
des Unfalls eine einstündige 
Schießpause den Wettkampf 

unterbrochen hatte. Schützen-
hilfe bekam Daniel Eichhoff 
von seinem Vater Bernd und 
Bruder Stefan. Den Apfel si-
cherte sich mit dem 7. Schuss 
Detlef Reuß, Bernd Eichhoff 
schoss mit dem 9. Schuss das 
Zepter, die Krone fiel durch 
den 35. Schuss und machte 
Jörg Bösterling zum Vizekö-
nig. Nachdem Daniel Eich-
hoff keinen Zweifel daran ließ, 
die Nachfolge von Wolfgang 
Lamm anzutreten, erfüllte sich 
sein Wunsch schnell. Zunächst 
fiel der rechte Flügel und brach-
te das hölzerne Federvieh arg 
ins Wanken. Nur wenige Minu-
ten später stürzten Rumpf und 
linker Flügel zu Boden. Schon 
am Nachmittag präsentierte 
sich das sympathische Königs-
paar mit seinem großen Hof-
staat im Festzug. 

Ausgelassene Stimmung 
wollte nach dem Unfall jedoch 
nicht so recht aufkommen. 
„Das Unglück drückt auf die 
Stimmung“, sprach Brudermei-
ster Stephan Neuhaus aus, was 
viele Besucher ebenso empfan-
den. Zudem folgte am Mon-
tagabend ein Unwetter, das die 
Gäste in der Schützenhalle eng 
zusammenrücken ließ.
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Ringstr. 99
59846 Sundern-Langscheid
Fon 0 29 35 - 96 61 49 0
Fax 0 29 35 - 96 61 49 60
info@ango-reha.de
www.ango-reha.de

Das neue Vereinsheim 
der SG Bave/Garbeck, 
das am Sonntag durch 

Pfarrer Andreas Schulte und 
Pastor Christian Weber (Bild)  
eingesegnet worden ist, über-
trifft alle Erwartungen. Deshalb 
sparten die zahlreichen Gäste 
nicht mit Lob und nutzten nach 
dem offiziellen Teil die Gast-
freundschaft der Fußballer aus 
Balve. 

Der 1. Vorsitzende, Christian 
Müller, der mit launigen Wor-
ten die Gäste begrüßte und auch 
informierte, bedankte sich vor 
allem bei Martin Oberste, Peter 
Korbel, Heiner Bierhoff, Udo 
Mühlenbeck und Karl-Heinrich 
Camminady für ihren ambitio-
nierten ehrenamtlichen Einsatz 

Großartiges Vereinsheim

während der 15-monatigen Bau-
phase. Sein Dank galt aber auch 
den Sponsoren und der Stadt 
Balve, hier vor allem Ulrich 
Schennetten, für seine schnelle 
und unbürokratische Hilfe. 

Bürgermeister Hubertus 
Mühling lobte die SG Balve/
Garbeck, die mit dem Bau des 
großartigen Vereinsheimes die 
Stadt Balve bereichert habe. 
Und bevor die Vereine, unter 
anderem die Heimwacht, sowie 
der Fußball-Chef des Kreises 
Arnsberg, Bernd Henneböh-
le, gratulierten, beteten die 
Seelsorger mit den Gästen um 
Gottes Segen für das neue Ver-
einsheim, das auf Wunsch von 
Balver Bürgern für private Fei-
ern genutzt werden kann.

Die Schützenbruderschaft 
St. Sebastian Balve 
hat nicht nur ein schö-

nes Schützenfest gefeiert, son-
dern auch einen satten Gewinn 
gemacht. Geschäftsführer Mar-
tin Terbrüggen präsentierte wäh-
rend der Abrechnung am Sams-
tagabend in der Balver Höhle die 
aktuellen Zahlen vom Schützen-
fest, aus denen hervorging, dass 

Gute Zahlen und gute „Mammuts“

die Bruderschaft einen Gewinn 
von ca. 13.000 Euro erwirtschaf-
tete. Die guten Zahlen im Ohr, 
machten sich die Balver und ihre 
Gäste daran, unter den Klängen 
der Band „Mammuts“ bis in den 
frühen Sonntagmorgen zu feiern. 
Einhelliger Tenor der Feiernden: 
„Die Musiker und Musikerinnen 
der Band vom Musikverein Bal-
ve waren klasse.“
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Campus Funktion	 Kontakt	 Sprechzeiten / Termine	 Etage
Dr. Jürgen Schmitz	 Internistischer Hausarzt	 MVZ St. Damian   02375 / 82 125	 Mo	08:00 – 12:30 Uhr  1. Etage	
Dr. Hans Chr. Hautkappe Internist	 MVZ St. Damian   02375 / 82 125        15.30 – 16.30 Uhr  1. Etage
   Di	 08:00 – 12:30 Uhr

15.00 – 16.00 Uhr
   Mi	 08.00 – 12.30 Uhr
   	 Nachmittags geschlossen
   Do	 08.00 – 12.30 Uhr
    15.30 – 16.30 Uhr
    16.30 – 17.30 Uhr zusätzlich speziell für Berufstätige
   Fr 08.00 – 12.30 Uhr

Nachmittags geschlossen
   Weitere spezielle Sprechzeiten entnehmen Sie bitte
   unserer Internetseite oder rufen Sie uns an,
   wir freuen uns auf Ihren Anruf. 

Dr. Birgit Koberg	 Gastroenterologie 	 MVZ St. Damian  02375 / 82 125 Termine nach vorheriger Absprache 1. Etage
Herr Nafe Ashour  Kardiologie	 MVZ St. Damian  02375 / 82 125 Termine nach vorheriger Absprache 1. Etage
Dr. U. Hachenberg	 Orthopädie	 Gemeinschaftspraxis Hönneinsel	 Mo 14:30 – 17:00 Uhr	 Erdgeschoss
  02373 / 39937-0

Dr. B. Hegemann	 Orthopädie	 Siehe oben	 Di   14:30 – 17:00 Uhr	 Erdgeschoss
Dr. J. Jäger	 Orthopädie und  Siehe oben	 Do  14:30 – 17:00 Uhr	 Erdgeschoss
 Unfallchirurgie
Björn Freiburg	 Podologie, Kosmetik	 02375 / 22 21 Di nach Vereinbarung	 Erdgeschoss
MobiDoc	 Ambulante Pflege,  02933 / 79 71 9 Nach Vereinbarung	 Erdgeschoss
 Wundpflege
Praxis Frau Herde	 Krankengymnastik u.  02375 / 1070 Mo – Do 07:00 -20:00 Uhr
 Massagen   Fr             07:00- 15:00 Uhr	 Erdgeschoss
Reha-Sportverein Balve	 Sport- und Reha Angebote  Frau Schröer 02375 / 82 21 02 11	 Mehrere Kurse in der Woche	 4. Etage
Kneipp – Verein Balve	 Sport- und Gymnastik-	 Frau Droste-Splitt 02375 / 46 23 Auf Anfrage	 4. Etage
 angebote, neuer Gussraum

Frau Mischkin	 Yoga	 Frau Mischkin 02933 / 78 63 599 Kurse Mo, Di, Mi	 4. Etage

Michaela Fischer, Heilpraktikerin	 Naturheilpraxis	 Frau Fischer 02375 / 20 54 788 Nach Vereinbarung	 2. Etage

Iris Krämer, Nada Brahma	 Privatpraxis für
 Peter-Hess-Klangmassage	 Frau Krämer 02375 / 91 39 19 Nach Vereinbarung	 2. Etage
Wohngruppe St. Marien	 Wohngruppe für Langzeitbeat- Herr Jakschies 02375/82 200 Nach Vereinbarung	 2. Etage

mung und Intensiv-Pflege (24h)
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Veranstaltungen in Balve vom 4. September bis 2. Oktober 2014
28.09.2014 Kolpingfahrt nach Wertach vom 28.09.- 05.10.14

28.09.2014, 14:00 Uhr, Kostenlose Führung durch die Luisenhütte 
Wocklum

28.09.2014, 17:00 Uhr, Meisterliches Chorkonzert in der Balver Höhle

29.09.2014 Jubiläumsveranstaltung: 85 Jahre St. Michaelskapelle, 
Ortsteil Volkringhausen   

02.10.2014, 18:00 Uhr, Kartoffelfest in Beckum, Feuerwehrgerätehaus 
Beckum   

02.10.2014, 20:00 Uhr, Siegerehrung des „Schießen für Jedermann“

Schießsportanlage/ Realschule Balve

(Alle Angaben ohne Gewähr)

04.09.2014 Wandertour durch den Pfälzer Wald, 3-Tage-Wanderung vom 
04.-06.09.14

06.09.2014, 08:30 Uhr, Lebensrettende Maßnahmen, Erste Hilfe- Kurs, 
Malterserheim   

06.09.2014, 14:00 Uhr, Klamottenmarkt, Secondhand-Verkauf, Kath. 
Pfarrheim Balve   

07.09.2014 Pfarrfest in Garbeck

07.09.2014 Eisenbahnfahrt „Zauberhaftes Hönnetal“ und Tag der 
Offenen Tür im Bahnhof, Bahnhofsgebäude Binolen   

07.09.2014 Konzert „Chorprojekt“, Konzert der beiden Mellener Chöre, 
Schützenhalle Mellen   

08.09.2014 „BIZ“ Information und Beratung für Schulabgänger vom 08.-
12.09.14, Aula Schulzentrum in 
Balve   

08.09.2014, 17:00 Uhr, 
Freiwillige Blutspende, 
Gemeinschaftsgrundschule 
Langenholthausen   

12.09.2014 Ehrung verdienter 
Bürger. Auszeichnung von 
verdienten Bürgern der Stadt Balve, 
Rathaus der Stadt Balve   

13.09.2014, 10:00 Uhr, Balver 
Stadtfest, Innenstadt Balve   

15.09.2014 Schießen für 
Jedermann vom 15.-26.09.14, 
Schiesssportanlage/ Realschule 
Balve   

15.09.2014, 17:00 Uhr, 
Freiwillige Blutspende, 
Gemeinschaftsgrundschule St. 
Nikolaus Beckum   

18.09.2014 Pilgerwanderung auf 
dem Jakobsweg vom 18.-20.09.14, 
Pilgerwanderung (in Deutschland)

18.09.2014, 18:00 Uhr, 
Kartoffelfest in Langenholthausen   

20.09.2014 Altpapiersammlung, 
Ortsteil Garbeck   

20.09.2014, 20:00 Uhr, 
Stadtverbandstag der Feuerwehr. 
Versammlung der Freiwilligen 
Feuerwehren aus den Ortsteilen, 
Aula Schulzentrum in Balve   

21.09.2014 Wallfahrt der Malteser 
mit Kranken und Behinderten. 
Malteser-Wallfahrt nach Werl

21.09.2014, 10:00 Uhr, Balver 
Panoramalauf und Tag des Sports. 
Wettbewerb im Walken und Laufen 
und anderes....

21.09.2014, 11:00 Uhr, Offene 
Gärten im Ruhrbogen. Tag der 
Offenen Gärten in Balve

21.09.2014, 14:00 Uhr, Wanderung 
im Sorpetal, Rundwanderweg ca. 
15 km, Treffpunkt: Parkplatz am 
Bahnhof   

26.09.2014 bis 27.09.2014 
Freundschaftssingen in der Balver 
Höhle, Konzert

27.09.2014 Distanzritt, Wettbewerb 
für Reiter, Ortsteil Eisborn   

27.+28.09.2014 Familien- und 
Drachenfest / Flugplatz Küntrop, 
Familienspaß auf dem Flugplatz

27.09.2014, 16:00 Uhr, 
Erntedankfest, Ortsteil 
Langenholthausen   

28.09.2014, Der 34. Balver 
Wandertag, verschiedene 
Wanderungen in und um Balve
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Frisurenstudio Berghaus

Bei der dritten Teilnah-
me am Bundeswett-
kampf hat der Landes-

sieger der Jugendgruppen des 
Technischen Hilfswerkes, der 
Ortsverband Balve, nach dem 
5. Platz im Jahr 2006 und dem 
4. Platz 2010 diesmal mit dem  
2. Platz die bisher beste Plat-

THW-Jugend Balve 
gewinnt Silbermedaille
Zweiter Platz beim Bundeswettkampf

ist der Lohn für zahlreiche Übungsstunden

trum. Besonderer Wert wur-
de dabei neben der korrekten 
Ausführung auf die Einhal-
tung der Unfallverhütungsvor-
schriften gelegt.

Vor der Siegerehrung hat-
te es einige Probleme mit der 
Auswertung gegeben. Als die 
beseitigt waren, verkündete 
THW-Präsident Albrecht Bro-
emme den Balvern nicht nur 
den 2. Platz, er übergab auch 
noch den Pokal für die jüngste 
Mannschaft und den lautstärk-
sten Fanclub. 

Die Balver Mannschaft 
musste sich lediglich dem 
Team aus Bayern, OV Obern-
burg, geschlagen geben. Im-
merhin ließen sie die mehrfa-
chen Bundessieger Feisingen 
hinter sich.

Mit dem Ergebnis zeigte 
sich Jugendleiter Tobias We-
ber mehr als zufrieden. Die Ar-
beit in unzähligen Übungsstun-
den habe sich gelohnt. Auch 
wenn man knapp am Bundes-
sieg vorbeigeschrammt sei, so 
habe man jetzt ein großes Ziel 
für den nächsten Wettkampf. 
Zudem hätte die THW-Jugend 
Balve das beste Ergebnis aller 
Zeiten für den Landesverband 
NRW geholt und „darauf sind 
wir stolz“. 

zierung für das Land NRW ge-
schafft.

Am 9. August startete der 
Bundeswettkampf im ehema-
ligen Nato-Hauptquartier in 
Mönchengladbach mit zahl-
reichen Fans aus Balve, die 
mit einem Bus angereist wa-
ren. Beim Wettkampf drehte 
sich alles um das Thema „Zu-
rück in die Zukunft – 30 Jahre 
THW-Jugend!“. Die 16 besten 
Teams aus den Bundesländern 
traten im Wettstreit gegenei-
nander an. Innerhalb von zwei 
Stunden mussten insgesamt 
neun  anspruchsvolle Aufga-
ben erfüllt werden. Vom Ste-
gebau, Retten von verletzten 
Personen, Holzbearbeitung bis 
hin zum Aufbau einer Wasser-
versorgung reichte das Spek-
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ISERLOHN
05.09.2014, 15:00 Uhr, Das „Plauderstübchen“. Das Motto des 
Angebots: » Einander zuhören - miteinander reden - voneinander 
lernen“. Wo: Psychosozialer Trägerverein e. V. Iserlohn   Psychosozialer 
Trägerverein e.V.  
06.09.2014, 14:30 Uhr, Inline-Skaterhockey: Mendener Mambas - 
Ahauser Maidy Dogs, 2. Juniorenliga West A. Wo: Zöpidrom   Mendener 
SC Mambas e. V.  
07.09.2014, 14:30 Uhr, Draht Saiten Akt, 8. Barendorfer Klassik-Fest. 
Wo: Historische Fabrikanlage Maste-Barendorf, Stadtmuseum Iserlohn  
07.09.2014, 15:00 Uhr, »Rock am Stock 2014«. Die Ü-60-Party im 
Märkischen Kreis - Das Original. Wo: Campus Symposium Iserlohn     
07.09.2014, 18:00 Uhr, Der Gospelchor der Friedenskriche präsentiert 
Barbara Dennerlein, Jazz auf Kirchen- und Hammondorgel. Wo: 
Friedenskriche, Letmathe
08.09.2014, 15:00 Uhr, Lauschendes Singen, heilsames Singen. Wo: 
Ev. Gemeindehaus Hennen  
08.09.2014, 18:00 Uhr, Kartoffelfest zum Herbstbeginn. Wo: 
Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof
09.09.2014, 17:30 Uhr, Windows 8 - Grundlagen. Wo: Volkshochschule 
Iserlohn im Stadtbahnhof   
11.09.2014, 18:00 Uhr, Pasta - Nudeln und viel mehr. Wo: 
Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof
13.09.2014, 09:00 Uhr, Google Plus, Wo: Volkshochschule Iserlohn im 
Stadtbahnhof   
13.09.2014, 15:00 Uhr, Zu den Spätblühern im Helmke-Steinbruch. Wo: 
Treffpunkt: Bahnhof Letmathe
14.09.2014, 19:00 Uhr, Weiberpower pur. Wo: Parktheater Iserlohn      
14.09.2014, 19:30 Uhr, 7. Iserlohner Kammerkonzert »Lacrimae und 
Night Club«. Wo: Konzertsaal der Musikschule
15.09.2014, 18:00 Uhr, Quiche & Co. Wo: Volkshochschule Iserlohn im 
Stadtbahnhof 
16.09.2014, 18:00 Uhr »Gitarrissimo«, Konzert des Fachbereichs 
Gitarre. Wo: Konzertsaal der Musikschule  
17.09.2014, 19:00 Uhr, Ist die Hildegardmedizin noch die Medizin der 
Hildegard von Bingen? Wo: Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof   
18.09.2014, 17:00 Uhr, Excel 2010 - Grundlagen 1. Für Teilnehmende 
mit PC- und Textverarbeitungs-Grundkenntnissen. Wo: Volkshochschule 
Iserlohn im Stadtbahnhof
18.09.2014, 17:30 Uhr, Bürgerdialog 2014 - Generationengerechtigke
it. In Kooperation mit dem Deutschen Volkshochschulverband und der 
Bertelsmann-Stiftung. Wo: Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof  
19.09.2014, 10:00 Uhr, iPad - Grundlagen. Wo: Volkshochschule 
Iserlohn im Stadtbahnhof  
19.09.2014, 19:30 Uhr, Klassische Partner-Massage. Wo: 
Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof   
19.09.2014, 20:00 Uhr, Omma Superstar, Tournee-Premiere. Wo: 
Parktheater Iserlohn  
20.09.2014, 09:00 Uhr, „Tempo Tempo! Im Wettlauf mit der Zeit“. Wo: 
Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof  
20.09.2014, 09:00 Uhr, Dehnung und Kräftigung - Gelenke im 
Gleichgewicht. Wo: Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof     
20.09.2014, 09:00 Uhr, Android-Tablet/Smartphone - Grundlagen. Wo: 
Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof
20.09.2014, 09:00 Uhr, Word 2010 - Training intensiv - Wissen-
schaftliche Arbeiten erstellen. Für Teilnehmende mit EDV- und Word 
Grundlagenkenntnissen. Wo: Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof  
20.09.2014, 09:00 Uhr, Fotografieren lernen heißt sehen lernen. Für 
Anfänger/innen mit Digitalkamera oder analoger Kamera geeignet. Wo: 
Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof  
20.09.2014, 09:30 Uhr, Farbberatung. Wo: Volkshochschule Iserlohn im 
Stadtbahnhof  
20.09.2014, 09:30 Uhr, Standortbestimmung - Einführung in die 
Kunsttherapie. Wo: Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof     

20.09.2014, 10:00 Uhr, Auf halber Strecke. In Kooperation mit der 
Gleichstellungsstelle der Stadt Iserlohn. Wo: Volkshochschule Iserlohn im 
Stadtbahnhof  
20.09.2014, 10:00 Uhr, Selbst ist die Frau - Heimwerken. In 
Kooperation mit dem Hagebaumarkt Holz & Bau. Wo: Volkshochschule 
Iserlohn im Stadtbahnhof  
20.09.2014, 12:30 Uhr, Kraft aus dem Beckenboden - Erfahren und 
verstehen. Wo: Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof     
20.09.2014, 17:00 Uhr, Haydns Schöpfung für Kinder »Raphaels 
Auftrag« - Familienkonzert. Wo: Oberste Stadtkirche
20.09.2014, 19:00 Uhr, Bill Mockridge - „Was ist, Alter?“ So vergreisen 
Sie richtig! Wo: Parktheater Iserlohn  
21.09.2014, 09:00 Uhr, Gleichgewichtstraining - Sturzgefahr 
vorbeugen - Sicherheit wiedererlangen. Wo: Volkshochschule Iserlohn im 
Stadtbahnhof  
21.09.2014, 10:30 Uhr, Einführung in die Klangschalen-Massage. Wo: 
Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof  
21.09.2014, 12:30 Uhr, Leben im Sauerstoffüberschuss - Warum 
tief durchatmen so wichtig ist. Wo: Volkshochschule Iserlohn im 
Stadtbahnhof   
21.09.2014, 18:00 Uhr, Joseph Haydn: Die Schöpfung, Festkonzert »60 
Jahre Kantorei Iserlohn«. Wo: Oberste Stadtkirche  
21.09.2014, 19:00 Uhr, Manche mögen‘s Kreis! Robert Kreis. Wo: 
Parktheater Iserlohn  
22.09.2014, 18:00 Uhr, Historische Menüs - Bischöfliches Menü von 
1303. Wo: Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof  
23.09.2014, 18:00 Uhr, Arabische Küche - Vorspeisen wie aus Tausend 
und einer Nacht. Wo: Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof     
23.09.2014, 20:00 Uhr, Internationale Herbsttage für Musik, Auftakt-
konzert. Wo: Parktheater Iserlohn  
24.09.2014, 17:00 Uhr, PowerPoint 2010 - ein kurzes FreshUp. Für 
Teilnehmende mit PowerPoint-Grundkenntnissen. Wo: Volkshochschule 
Iserlohn im Stadtbahnhof 
24.09.2014, 17:30 Uhr, Alte Früchte neu entdecken. Wo: Volkshoch-
schule Iserlohn im Stadtbahnhof  
24.09.2014, 19:00 Uhr, Senkungs- und Blasenbeschwerden bei 
Frauen. Wo: Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof    
24.09.2014, 20:00 Uhr, Monika Badtke: „Hauptsache sauber“ 
„Änne aus Dröpplingsen“ präsentiert ihr zweites Soloprogramm. Wo: 
Parktheater Iserlohn  
25.09.2014, 15:00 Uhr „Wenn das Handy klingelt...“ Die 
Verbraucherzentrale gibt Tipps und Tricks. Wo: VHS-Etage Letmathe    
25.09.2014, 17:00 Uhr, Patchwork. Wo: Volkshochschule Iserlohn im 
Stadtbahnhof  
25.09.2014, 18:00 Uhr, iTunes - Multimediaverwaltung und Schnittstelle 
zu iPod, iPhone und iPad. Wo: Volkshochschule Iserlohn im 
Stadtbahnhof
25.09.2014, 19:00 Uhr, Fahrradfahren - Verkehr der Zukunft? Aus 
der Reihe „Iserlohn kontrovers“. Wo: Volkshochschule Iserlohn im 
Stadtbahnhof 

Die nächste Ausgabe des

erscheint am 2. Oktober 2014!

Redaktionsschluss: Freitag, 26. September 2014

Anzeigenschluss: Freitag, 19. September 2014

Tipps
 & 

Termine
Alle Angaben ohne Gewähr
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25.09.2014, 19:00 Uhr, Beruflicher Erfolg mit Small-Talk. Wo: 
Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof  
26.09.2014, 15:00 Uhr, Einhundert Jahre Seilersee. Führung durch die 
Ausstellung. Wo: Stadtmuseum Iserlohn 
27.09.2014, 07:00 Uhr, Die Parks von Schloss Augustusburg und 
Falkenlust. Wo: Stadtbahnhof Iserlohn  
27.09.2014, 08:30 Uhr, Pilze sammeln und bestimmen. Wo: Treff-
punkt: Parkplatz Hagebau  
27.09.2014, 09:00 Uhr, Fotografieren lernen heißt sehen lernen . Für 
Anfänger/innen mit Digitalkamera oder analoger Kamera geeignet. Wo: 
Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof    
27.09.2014, 10:00 Uhr, !Sing Day of Song, Chorfestival. Wo: Innenstadt 
Iserlohn  
27.09.2014, 10:00 Uhr, Malen ganz nach Wunsch. Wo: 
Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof  
27.09.2014, 12:00 Uhr, Yoga - Prophylaxe gegen Schlafstörung und 
Burnout. Wo: Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof   
27.09.2014, 17:00 Uhr, Ordnung auf Ihrem PC - richtiges 
Dateimanagement. Wo: Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof     
30.09.2014, 14:30 Uhr, Einbürgerungstest. Wo: Volkshochschule 
Iserlohn im Stadtbahnhof
30.09.2014, 18:00 Uhr, Von der Callerbachtalsperre zum Seilersee. 
Wo: Treffpunkt Parkplatz Freibad Schleddenhof   Volkshochschule 
30.09.2014, 19:00 Uhr, Verrücktes Blut, Schauspiel von Nurkan Erpulat 
und Jens Hillje nach dem Film »La Journée de la Jupe« von Jean-Paul 
Lilienfeld. Wo: Parktheater Iserlohn  
01.10.2014, 17:00 Uhr, Word 2010 Spezial - Seriendruck und Vorlagen. 
Für Teilnehmende mit soliden PC- und Word-Grundlagenkenntnissen. 
Wo: Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof 

Neuenrade
01.09.2014, 15:00 bis 16:30 Uhr, Die Arbeit des DRK in Neuenrade, 
insbesondere in der Begegnungsstätte
03.09.2014, 19:30 bis 21:00 Uhr, Themenabend der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft
21.09.2014, 17:00 Uhr, Konzert mit dem Tenor Stefan Lex, dem 
Vokalensemble „DER CHOR“, der Pianistin Sigrid Althoff, der Sopranistin 
Christiane Linke sowie Laura und Alexandra Lex, Saal des Hotels 
Kaisergarten
21.09.2014, 11:00 bis 18:00 Uhr,  Offene Gärten im Ruhrbogen 
2014, Hausgarten Vollmer, Weinberg am Berentroper Berge, Kleines 
Gartenglück in Affeln

SAUERLANDPARK + HEMER
04.09.2014, 19:30 Uhr, Soundgarten: Johnny Rieger Band, 
Sauerlandpark Hemer
05.09.2014, 17:30 Uhr, Abendgebet im Rosengarten, Sauerlandpark 
Hemer
08.09.2014, 19:30 Uhr, musik von allen sAiten, offener Gitarrentreff, 
Dorfgemeinschaftshaus Ispei
10.09.2014, 19:00 Uhr, Vorsorge. Sterben, Tod, Vorsorge, Vollmacht, 
Patientenverfügung - Was und Wie? Jugend- und Kulturzentrum am 
Park. Referent: Herr Tobias Noll, Menden, Rechtsanwalt und Betreuer, 
Fachanwalt für Strafrecht, Fachanwalt für Sozialrecht und Mediator
11.09.2014, 20:00 Uhr, Geierabend, Sauerlandpark Hemer
12.09.2014, 17:30 Uhr, Abendgebet im Rosengarten, Sauerlandpark 
Hemer
12.09. bis 14.09.2014, 20:00 Uhr, Oktoberfest, Sauerlandpark Hemer
15.09.2014, 19:30 Uhr, Vorsorge, Sterben, Tod. Den Tagen mehr Leben 
geben ? Möglichkeiten der Palliativmedizin? Jugend- und Kulturzentrum 
am Park. Referenten Frau Dr. med. Katja Sielhorst, Fachärztin für 
Allgemein- und Palliativmedizin, niedergelassene Ärztin in Hemer und 
Ärztin an der Palliativstation der Paracelsus-Klinik Hemer, Herr Dr. 
med. Dietmar Wulfert, Facharzt für Anästhesiologie, Schmerztherapie, 
Palliativmedizin, Geriatrie, Notfallmedizin, St. Elisabeth ? Hospital, Herten
17.09.2014, 17:00 Uhr, Vorsorge, Sterben, Tod. ?Feuerbestattung? so 
viele Fragen?? ZOB - Zentraler Omnibusbahnhof Hemer, Besichtigung 
des Krematoriums in Werl, Referent: Herr Lutz Langschmidt, 
Geschäftsführer der Krematorium Werl GmbH. Da die Teilnehmerzahl 
auf 30 Personen begrenzt ist, bitten wir um telefonische Anmeldung unter 
02372/551-119.

100% Sicherheit für Ihr Geld!

Festzinsanlage mit Kapitalschutz
Diese Geldanlage wird auch Sie überzeugen:
 3,00% garantierte Festzinsen jährlich für 1 Jahr
 3,50% garantierte Festzinsen jährlich für 2 Jahre
 Keine Kosten und keine Gebühren
 100% Kapitalschutz über die gesamte Laufzeit
 Schon ab 5.000,- Euro möglich
 Ab 5 Jahren Laufzeit monatliche Zinsauszahlung
 Anbieter und Anlage in Deutschland

Interessiert?? Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

ASSFINANZ - Ralf Aßmann - Hauptstraße 5
58802 Balve - Tel. 02375 937639

Unabhängige und zertifizierte Finanzberatung seit 1994

18.09.2014, 19:30 Uhr, Mozart bei Rosier, Autohaus Rosier
19.09.2014, 17:30 Uhr, Abendgebet im Rosengarten, Sauerlandpark 
Hemer
20.09.2014, 11:00 Uhr, Vorsorge, Sterben, Tod, Tag des Friedhofes, 
Waldfriedhof Hemer. Informationen aus erster Hand u. a. zu den 
folgenden Themen: ■Grabauswahl ■Bestattungsarten ■Hospiz- und 
Trauerarbeit ■Grabgestaltung ■Vorsorgemöglichkeiten für den Trauerfall
20.09.2014, 11:00 Uhr, Freedom Freshman Cup #4, Sauerlandpark 
Hemer
20.09.2014, 20:00 Uhr, Carolin Kebekus „Pussy Terro“ Grohe Forum 
am Sauerlandpark
21.09.2014, 19:30 Uh, Pfoten Hoch! Die Puppen-Impro-Show, Grohe 
Forum am Sauerlandpark
26.09.2014, 17:30 Uhr, Abendgebet im Rosengarten, Sauerlandpark 
Hemer  
01.10.2014, 18:00 Uh, Depressionen? erkennen und therapieren
Paracelsus-Klinik Hemer. Ein Hausarzt erklärt worauf es ankommt und 
wie Signale zu deuten sind. Dr. Peter Jurksas (niedergelassener Arzt) 
– Facharzt für Allgemeinmedizin 

MENDEN
07.09.2014, 12:00 Uhr. Volkssporttag 2014, 32. Mendener 
Volkssporttag. Der Sporttag für die ganze Familie! Wo: Schützenhalle St. 
Hubertus Menden  
07.09.2014, 19:00 Uhr, Jürgen B. Hausmann. Isch glaub? et Disch! 
Im Karneval ist Jürgen B. Hausmann längst ein Star.  Wo: Wilhelmshöhe 
Menden  
13.+14.09.2014, 10:00 Uhr, Minigolf-Stadtmeisterschaft für 
Hobbyspieler. Wo: Freizeitanlage Almterrassen  
20.09.2014, 14:00 Uhr, Schnadegang 2014. Wenn die Felder 
abgeerntet sind, lädt die Stadt Menden zum traditionellen Schnadegang 
ein. Wo: Oesbern  
21.09.2014, 11:00 Uhr, Offene Gärten im Ruhrbogen.
Gärten öffnen Ihre Pforten. Wo: verschiedene Privatgärten  
24.09.2014, 16:00 Uhr. „Eisbär sucht einen Freund“. Wo: Dorte-
Hilleke-Bücherei Menden, Alter Ratssaal  
26.09.2014, 17:30 Uhr, Märchenführung durch die Stadt. Programm für 
Kinder von 6 - 9 Jahren mit Monika Berg. Treffpunkt: Museum für Stadt- 
und Kulturgeschichte. Anmeldung im Museum erforderlich. Wo: Museum 
für Stadt- und Kulturgeschichte Menden  
27.+28.09.2014, 14:00 Uhr, 9. Zierfisch- und Wasserpflanzenbörse. 
Wo: Schützenhalle St. Hedwig Böingsen  
01.10.2014, 19:00 Uhr, Walter Voß. Zeichnungen, Skulpturen, 
Denkmäler. Eröffnung der Ausstellung des in Hemer geborenen und u.a. 
in Menden tätigen Künstlers im Museum. Wo: Museum für Stadt- und 
Kulturgeschichte Menden  
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Um sich in einem rie-
sigen Steinbruch im 
Ernstfall sehr schnell  

orientieren und helfen zu 
können, führen die Feuerweh-
ren aus Menden, Hemer und 
Balve regelmäßig Übungen 
durch. 

Diesmal waren die Feuer-
wehrkräfte aus der Stadt Balve 
im Steinbruch Asbeck im Ein-
satz, um gemeinsam mit dem 
Leiter Sicherheit und Betriebs-
technik der Rheinkalk GmbH, 
Reinhold Münch, zahlreiche 
Szenarien durchzuspielen, um 
anschließend in der Manöver-
kritik Plus und Minus beim Na-
men zu nennen. 

„Während einer solchen 
Übung geht es uns nicht nur 
um das Löschen eines Brandes, 
sondern auch um Menschenret-
tung“, erklärten Einsatzleiter 
Stadtbrandinspektor Frank Bu-
sche und Dipl.-Ing. Reinhold 
Münch, der von einer Win-
Win-Situation spricht.

Feuerwehr Balve muss bei Großübung im 
Steinbruch Asbeck Schwerstarbeit leisten

So ist es in der Tat, denn 
das konzentrierte Üben im 
Steinbruch kommt den Mit-
arbeitern von Rheinkalk im 
Ernstfall ebenso zugute wie 
den Feuerwehrkräften, die im 
Übungsverlauf enorm gefor-
dert wurden. Galt es doch, die 
ehemalige Sprengmeisterhütte, 
die im Vollbrand stand, abzu-
löschen. Oder beispielsweise 
einen Großbagger, der auf der 
oberen Abbausohle in Brand 
geraten war, vor den Flammen 
zu retten. Als dann auch noch 
das Tanklager brannte, kam die 
Drehleiter zum Einsatz. 

Den Großbagger löschten 
die Feuerwehrkameraden mit 
Schaum ab, weil Hydrauliköl 
brannte. „Dadurch konnten wir 
feststellen, welche Menge im 
Ernstfall mindestens zur Verfü-
gung stehen sollte“, erklärt Stadt-
brandinspektor Frank Busche, 
der in die Großübung 15 Feuer-
wehrfahrzeuge und rund 70 Ein-
satzkräfte integriert hatte. 

Im Übungsverlauf mussten 
einige von ihnen Wasser aus 
dem Grundteich entnehmen 
und einen Pendelverkehr mit 
den Feuerwehrfahrzeugen zu 
den einzelnen Einsatzstellen 
einrichten. Wie schwierig die 
Wasserbeschaffung ist, wusste 
Stadtbrandinspektor Frank Bu-
sche im Vorfeld. Deshalb ließ 
er die Schaufel eines Radladers 
mit Wasser füllen, und zwar 
ca. 20 Meter von einem bren-
nenden Bagger entfernt.  

Als die Übung im Steinbruch 
Asbeck nach mehr als zwei 
Stunden beendet war, ließen 
die Führungskräfte der Wehr 
und Reinhold Münch den Ein-
satz Revue passieren. „Die Bi-
lanz ist positiv, auch wenn das 
eine oder andere noch verbes-
sert werden kann“, sagt Frank 
Busche, der darauf verwies, 
dass sich die Feuerwehrkräfte 
nur dann im Ernstfall im Stein-
bruch zurecht finden, wenn 
eine Lotsenstelle eingerichtet 

wird. „Sonst können wir unse-
re Arbeit auf diesem riesigen 
Areal nicht leisten“, betont der 
Stadtbrandinspektor, der auch 
zukünftig Großübungen für un-
erlässlich hält.

Während der Übung löschten die Feuerwehrkameraden den Großbagger mit Schaum ab.

Feuerwehr lädt zum
Stadtverbandstag ein

Balve. Die Balver Feuer-
wehrkameraden richten am 
Samstag, 20. September, den 
Stadtverbandstag der Freiwil-
ligen Feuerwehr in der Aula 
der Realschule aus. Eröff-
net wird er um 17.45 Uhr mit 
dem Treffen der auswärtigen 
Wehren und Organisationen 
an der Grundschule Balve. 

Um 18.45 Uhr erfolgt der 
Abmarsch der Wehren mit 
Kranzniederlegung am Eh-
renmal. Der offizielle Teil 
beginnt nach dem Eintreffen 
der Feuerwehrkameraden im 
Schulzentrum um 19 Uhr in 
der Realschul-Aula.
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Abfuhr Gelbe Tonne
Revier 206 – Mini-Revier Montag
Wocklum – Zum Kehlberg – Zum Plauderbaum – 01. 09. 2014
Zum Wieloh – Zum Ziegenroth  Montag
  15. 09. 2014

Revier 207 Dienstag
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – 02. 09. 2014
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade – Dienstag
Gehringer Schlade – Darloh 16. 09. 2014

Revier 208 Mittwoch
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 13. 09. 2014
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Mittwoch
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg 17. 09. 2014

Revier 209 Donnerstag
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 04. 09. 2014
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Donnerstag
 18. 09. 2014
Revier 210
Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Freitag
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – 05. 09. 2014
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Freitag
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße  19. 09. 2014

Abfuhr Blaue Tonne
Revier 317 wie Revier 102 Gelbe Tonne Dienstag  16.09. 2014
Revier 318 wie Revier 103 Gelbe Tonne Mittwoch 17.09. 2014
Revier 319 wie Revier 104 Gelbe Tonne Donnerstag 18.09. 2014
Revier 320 wie Revier 101 Gelbe Tonne Freitag 19.09. 2014

Grünabfall
Jeden Samstag Erster Termin: Letzter Termin: Uhrzeit:
 29. März 2014 22. Nov. 2014 9 bis 14 Uhr
Jeden Mittwoch Erster Terimin: Letzter Termin: Uhrzeit:
 02. April 2014 29. Okt. 2014 16 bis 18 Uhr

Abfuhr Graue Tonne
Revier 101 – Mini-Revier Montag
Hohlen Stein — Baumberg – Hassenborn – 25. 08. 2014
Stoppelkamp – Höveringhausen – Im Brauk- Montag
haussiepen + Mini 08. 09. 2014

Revier 102 Dienstag
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – 25. 08. 2014
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade – Dienstag
Gehringer Schlade – Darloh 09. 09. 2014

Revier 103 Mittwoch
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 27. 08. 2014
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Mittwoch
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg 10. 09. 2014

Revier 104 Donnerstag
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 28. 08. 2014
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Donnerstag
 11. 09. 2014
Revier 105

Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Freitag
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – 29. 08. 2014
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Freitag
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße 12. 09. 2014

Umfangreiche Informationen im Abfallkalender 2014!
(Alle Angaben ohne Gewähr)

SCHADSTOFFMOBIL
Annahme von Elektro-Klein-Geräten

Donnerstag, 9. Oktober 2014

Eisborn Parkplatz Schützenhalle 12.00 bis 12.30 Uhr
Volkringhausen Plarkplatz Schützenhalle 12.45 bis 13.15 Uhr
Beckum Fa. GMK-Formteile GmbH 13.30 bis 14.15 Uhr
Balve Parkplatz Am Bahnhof 15.00 bis 16.00 Uhr
Mellen Parkplatz Schützenhalle 16.15 bis 16.45 Uhr
L‘holthausen Parkplatz Kirche 17.00 bis 17.30 Uhr
Garbeck Parkplatz Schützenhalle 17.45 bis 18.30 Uhr

Der Sondermüll ist den Müllwerkern persönlich zu übergeben. Die Lagerung 
der Schadstoffe an den Standorten ist untersagt!
Originalpackungen, Aufkleber und Erklärungen, aus denen die Art des 
angelieferten Stoffes hervorgeht, belassen Sie bitte bei den Abfällen. Flüssige 
Stoffe müssen in fest verschlossenen Behältern angeliefert werden. Bei 
Fragen: Tel. 926-132 oder -232.

„Der Blick nach Innen“ 
als Leihgabe im Rathaus

Balve. Nach Ende der Ausstellung 
des Malkreises Safran hat der Gar-
becker Künstler Gerd Jörgens sei-
ne Skulptur „Der Blick nach In-
nen“ der Stadt Balve als Leihgabe 
bis zu den Herbstferien überlas-
sen. Dadurch ist eine Besichtigung 
während der Öffnungszeiten im  1. 
Obergeschoss des Rathauses mög-
lich.

Gleichstellungsbeauftragte 

Schubert ist umgezogen

Balve. Die Gleichstellungsbeauf-
tragte der Stadt Balve, Roswitha 
Schubert, ist ab sofort im Rathaus 
wie folgt zu erreichen:  Dach-
geschoss, Zimmer 62, Telefon 
02375/926-162, freitags  von 8 bis 
12 Uhr.

Die Schützenbruderschaft St. Hubertus 
Mellen setzte wie immer in der Stadt Bal-
ve den Schlusspunkt unter den Schützen-
festreigen. Im Mittelpunkt des harmo-
nisches Festes stand das neue Königspaar 
Lukas Vedder-Stute und Laura Maas. 
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Auszubildende als 

Mit viel Lob wurde 
Werner Traud als 
Wort-Gottes-Feier-

Leiter und Kommunionhelfer 

Werner Traud
hinterlässt eine sehr schwer
zu schließende Lücke

malige einjährige Verlänge-
rung, die zum 31. Dezember 
2013 abgelaufen ist.  

 Für die langjährigen und 
treuen Dienste, die Werner 
Traud nach Meinung des Pa-
storalverbundes Balve-Hönne-
tal mit Hingabe und innerlicher 
Überzeugung ausfüllte, dank-
te ihm Pfarrer Andreas Schulte 
mit einem „Vergelt‘s Gott.“

Werner Traud war trotz sei-
ner schweren  Krankheit wei-
terhin bereit, mit seinem Rat 
und seinen Erfahrungen hilf-
reich tätig zu sein. „Wir wün-
schen Herrn Traud alles Gute 
und Gottes reichen Segen“, 
sagte  Ende 2013 das Pastoral-
team um Diakon Gerd Eisen-
berg.

Am Freitag, 22. August 2014, 
ist Werner Traud im Alter von 
76 Jahren verstorben. Der ehe-
malige Leiter des Hauptamtes 
der Stadt Balve war in der Ka-
tholischen Kirche, aber vor 
allem im Festspielverein Bal-
ve aktiv. 

Die Mitglieder des Festspiel-
vereins sind traurig über den 
Tod ihres Ehrenvorsitzenden 
Werner Traud. Für sie war er 
viele Jahre lang nicht nur der 
Künstlerische Leiter der Fest-
spiele, sondern auch Regis-
seur, Mentor und väterlicher 
Freund. 

Werner Traud hatte die Mär-
chenwochen 1991 mit ins Le-
ben gerufen. „Schneeweißchen 
und Rosenrot“ war damals die 
erste Märchenaufführung in 
der Balver Höhle, bei der er 
auch Regie führte. Es folgten 
Märchen wie „Der Aschensto-
cherer“, „Ronja Räubertoch-
ter“, „Brüder Löwenherz“, 
„Robin Hood“ und viele mehr. 
Bis heute sind die Märchen-
wochen fester Bestandteil des 
Kulturprogramms der Fest-
spiele. 

Am vergangenen Donners-
tag ist Werner Traud, auf dem 
Friedhof in Balve beigesetzt 
worden. Der Hönnestädter 
hinterlässt eine Lücke, die nur 
sehr schwer zu schließen sein 
wird.               R. Elmerhaus

Werner Traud (†)

im Rahmen des Patronatsfestes 
des Altenpfl egeheimes St. Jo-
hannes Balve verabschiedet.  
Der Katholik war als Kom-
munionhelfer im Pastoralver-
bund „Balve-Hönnetal“ tätig 
und vorher im Pastoralverbund 
„Balver Land“. 

Werner Traud übernahm 
Kommunionhelferdienste in 
den Hl. Messen, die Kranken- 
und Hauskommunion und den 
Kommunionhelferdienst im Al-
tenpfl egeheim St. Johannes Bal-
ve. Sein ehrenamtliches Enga-
gement begann bereits im 1994. 
Im Jahre 2011, nach seiner Aus-
bildung und Beauftragung zum 
Wort-Gottes-Feier-Leiter, über-
nahm Werner Traud diese Auf-
gabe im Pastoralverbund, insbe-
sondere  im Altenpfl egeheim. 

Gemäß einer bischöfl ichen 
Richtlinie gibt es für beide 
Dienste eine Altersbegrenzung, 
die hatte Werner Traud schon 
erreicht. Es erfolgte eine ein-
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So akribisch ist selten ein 
Erntedankfest vorberei-
tet worden wie diesmal. 

Denn Carl und Charly Grote 
sowie Thomas Fabry sind seit 
Wochen damit beschäftigt, die 
Veranstaltung am Samstag, 27. 
September, mit Leben zu fül-
len. „Wir wollen unter dem 
Motto Vom Korn zum Brot ein 
Erntedankfest in Langenholt-
hausen feiern, das einerseits 
die Freude über die Ernte zum 
Ausdruck bringt, aber auch den 
Dank an Gott für die Ernteer-
träge in den Mittelpunkt des 
Festes stellen.“ Die drei Planer 
weisen gegenüber dem HÖN-
NE-EXPRESS auf folgende 
Punkte hin: 

Unsere Ausstellung zeigt mo-
derne Maschinen von der ersten 

Erntedankfest in L.A.:
„Vom Korn zum Brot“

Bodenbearbeitung über die Ern-
te mit dem Mähdrescher bis hin 
zum frischen Steinofenbrot. 

Heutzutage ist die Wert-
schätzung von Lebensmitteln 
mehr und mehr verlorengegan-
gen und die Verfügbarkeit ist 
selbstverständlich geworden.

Es wird die Vielseitigkeit 
verschiedener Arbeitsabläufe 
gezeigt, die notwendig sind, bis 
die Erzeugnisse letztendlich in 
den Ladenregalen liegen. Die 
Wertschätzung gegenüber Le-
bensmitteln sowie der Tätig-
keit eines Landwirtes oder 
eines Bäckers soll dadurch er-
halten bleiben. Wer sich mit 
der Erzeugung von Lebensmit-
teln beschäftigt, stellt sich ei-
ner verantwortungsvollen Auf-
gabe. Dieser Herausforderung 

muss er sich tagtäglich mit viel 
Leidenschaft und Engagement 
stellen und sich den Witte-
rungsbedingungen anpassen. 

Es soll gezeigt werden, dass 
es in unserer Konsumgesell-
schaft eben nicht selbstver-
ständlich ist, jeden Tag über  
Lebensmitteln zu verfügen, 
sondern erst viele Abläufe von-
stattengehen gehen müssen,  
um die Nahrungsgrundlage 
nachhaltig zu sichern.

Aktuell stockt die Ernte durch 
das unbeständige Wetter. Es be-
steht die Gefahr, dass der Wei-
zen einen bestimmten Reifegrad 
überschreitet und am Halm be-
ginnt zu keimen. Das führt zu 
starken Qualitätseinbußen.

Obwohl die Vorbereitungen 
für das Erntedankfest noch 

nicht abgeschlossen sind, steht 
der Festablauf fest:

14 Uhr: Start des Festzuges 
vom Schulhof
15 Uhr: Start der Ausstellung 
„Vom Brot zum Korn“
18 Uhr: Start der Vereinsspiele
20 Uhr: Ende der Ausstellung 
und Start der musikalischen 
Unterhaltung.

 
Der TuS Langenholthausen 

als Ausrichter des Erntedank-
festes hat bei seiner Planung 
aber auch an die kleinen Be-
sucher gedacht. Deshalb hat er 
die Schalke-Hüpfburg ebenso 
geordert wie eine Kuh-Attrap-
pe. Darüber hinaus wird die 
Katholische Landjugendbewe-
gung Langenholthausen mit 
den Kindern spielen.

Thomas Fabry (l.) und Carl Grote (r.) bereiten mit dem 1. Vorsitzenden des TuS L.A., Charly Grote, das Erntedankfest vor.
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Grünabfall

Sparkassen-Finanzgruppe

Manche Investitionen können einfach nicht warten. Mit der 2-Minuten-Zusage werden Sie und Ihr Unternehmen in kürzester Zeit wieder hand-

lungsfähig. Ihr Sparkassen-Berater kann Ihnen direkt im Beratungsgespräch grünes Licht geben. Oder prüfen Sie bereits heute, mit welcher 

Investitions-Reserve Sie rechnen können: Sprechen Sie mit Ihrem Berater. Mehr Informationen erhalten Sie auch unter www.sparkassen-

leasing.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Die 2-Minuten-Zusage: Schneller investieren 

als Kaffee trinken.
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